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Telegrammwechsel }
zwischen dem Reichstagspräsidenten

Vr. Raempf und dem Raiser.
>V. T.-B. Berlin » 3. Jan . (Drahtbericht .) Beim Jahres

Wechsel wurde ^ t-cm Präsidenten des Reichstags, Exzellenz
Dr . Kaempf,  an Seine Majestät den Kaiser folgendes
Telegramm gerichtet:

.Eure Kaiserliche und Königliche Majestät bitte ich, beim
Jabieswechsel die ehrfurchtsvollsten und herzlichsten Glück-
wünsche tes Reichstags entgegennehmen zu wollen. Eure
Majestät blicken mit dem deutschen Volk auf ein Jahr zurück,
das den dcurschen Waffen und denen seiner Verbündeten zu
Wasser, zu Land und in den Lüften die ruhmreich st en
Erfolge  gebracht hat den unwiderstehlichen Offensivgeist
unserer Heere und Flotte von neuem bewiesen und die Wider-
stalltskrcft des deutschen Volkes an der Front und >n der
Heimat zvin glänzendsten Ausdruck gebracht hat . DaS
Samenkorn des Friedens,  das Eure Majestät mit
Eurer Majestät hohen Verbündeten am 12. Dezember 19i6
gelegt hot. ist aufgegangen.  Mit Eurer Majestät treten
wir in das neue Jahr in der begründeten Hoffnung, daß das
blutige Völkerringen sich seinem Ende näher ! und uns dem
ersehnten Ziel eines Friedens entgegenbringen wird, der
"nscre und unserer Verbündeten ungehinderte Ent-
ir i ckl u ii_g aller geistigen und wirtsshaftlichen Kräfte in der
Welt gewährleisten möge. Des Allmächtigen Segen ruhe auf
Eurer kaiserlichen und königlichen Majestät , dem ganzen
kaiserlichen und königlichen Hause und auf unserem geliebten
Vaterland ."

Darauf ging folgende Antwort ein:
Ich danke Ihnen herzlichst für die freundlichen Wünsche,

die Sie mir im Namen des Reichstags bei Ausgang des alten
lieg - und ruhmgekrönten Jahres  dargcbrachr
haben. Den unerschütterlichen Willen, einen die 3ulun .fi u-nd
Wehls ahrt des Reichs sich er stellenden Frieden  zu
erkämpfen, wird das deutsch? Volk — das vertraue ich zuvec-
stchtlich— auch im neuen Jahr an der Front und daheim zu
Kaiser und Reich voll bestätigen, und mit Gottes Hilfe wird
das schöne Werk gelingen und das ersehnte Friedens-
ziel in absehbarer Zeit  erreicht werden.

Wilhelm I . R.

Unsere„Verbündeten", die Tschechen.
Deutschland und Österreich-Ungarn sind durch einen

untrennbaren Bund verknüpft. Das sollte doch heißen,
daß der öffentliche Geist in beiden Ländern von der
Notwendigkeit durchdrungen ist. ein Verhältnis sach-
lichen gegenseitigen Nutzens auf die breitere und stör»
kere Grundlage der moralischen  Ü b e re  i n st i in-
m u n g zu gründen , das Bündnis nicht bloß als eine
mechanische Notwendigkeit, sondern als ein Stück
organischen Lebens  in den gemeinsamen Wil¬
len anfzunehmen. Von uns geschieht das in reichem
Maße, im Nachbarlande geschieht es von den Deutschen,
bis zu einem glücklicherweiseansehnlichen Teile auch
von den Magyaren . Es geschieht aber nicht von den
Tschechen,  die uns vielmehr offen f.nndselig gesinnt
find. die. wenn sie könnten, wie sie inöchten, auf die
Seite unserer Gegner treten würden . Sie haben das
ja hochverräterischerweise  auch schon getan.
Tausende von tschechischen Soldaten sind unter der
Führung ihrer Offiziere zu den Russen übergegangen,
andere haben Verrat zugunsten Italiens geübt, und im
Reichsrat haben tschechische Redner eine Sprache des
wildesten Hasses gegen uns geführt . Trotzdem sind die
Tschechen mit uns ..verbündet ". So seltsam das Wort
in diesem Zusammenhänge klingt, so muß man eö ge-
brauchen, weil es einem formulierten Tatbestands ent¬
spricht: man muß es aber auch gebrauchen, um dadurch
erst sich des grotesken Gegensatzes  zwischen
Sein und Schein ganz bewußt zu werden.

Der gute Kenner der österreichischen Zustände,
Rudolf Rotheit , schilderte jüngst , wenn wir nicht irren,
in der „Voss. Ztg .", den Einzug des Führers der tschechi¬
schen Nationalversammlung , K r a m a r z, in Prag nach
seiner Begnadigung . Dieser Einzug glich nicht nur,
wie man zu sagen pflegt, einem Triumphzuge , er war
tatsächlich ein solcher. Rotheit und, nach seinem Vor-
gange, Quessel (in den „Sozialistischen Monatsheften ")
erzählen, wie es dann weiter kam. Die Rückkehr des
Herrn Kramarz nach Prag hatte sofort einen Wechsel
in der Redaktion der „Narodni Lisch", des Hauptblatts
der nationalen Bewegung des Tscheckientums, zur Folge,
und zwar in dem Sinne eines ententefreund¬
lichen Separatismus.  Die erste Nummer unter
der neiien Redaktion brachte einen Aufsatz über die „ge-
schichtlichen Grenzen des Tschechenstaates". die außer
Böhmen, Mähren irnd Schlesien auch die ungarische
Slowakei einschließen und sich bis zur Donau hinab-
ziehen sollten , mit einem Korridor zum Meer, was,
wie Bärenrerther jüngst im österreichischen Herren¬
haus feststellte, mit den Absichten der Entente überein¬

stimmen dürfte. In Ungarn  riefen die vorn tschechi¬
schen Separatismus  vertretenen Ansprüche
auf die Slowakei starke  B e u n ru h i g u n g hervor.
Man verlangte im ungarischen Parlament , daß die
tschechischen Bestrebungen auf die Herstellung eines
Großtschechiens auf Kosten Ungarns unter Strafe ge¬
stellt werden. Der ungarische Ministerpräsident erklärte,
vorn österreichischenJustizminister bereits die Zusage
erhalten zu haben daß S t r a s b e st i m m u n g e n ge¬
schaffen werden, damit inan gegen die tschechischen
Nationalisten , die „fortwährend den Karren unserer
Feinde schieben", strafrechtlich Vorgehen könne. Weit
entfernt durch die ungarischen Angriffe eingejchüchtert
zu sein, richtete die „Narodni Lrjty" folgende Kampf¬
ansage an Ungarn- „Die Magyaren sind am Ende
mit ihrer gewalttätigen Nationalitätenpolitik und fürch¬
ten sich vor dem öffentlichen europäischen Tribunal . . .
Wenn es wahr ist, daß dieser Krieg vor allem die Völ¬
kerkarte Europas umgestalten wird , dann stehen die
Maayaren Aug' in Auq' vor einem schreckhaften
Problem . Der magyarische Staat ist eine Sünde gegen
die Natur — Die Stunde der Not ist im Anzugs. Don
fern erklingen bereits die Fanfaren der zu National¬
staaten wiedergeborenen Völker." Die Erregung über
die ernerite .Kampfansage des tschcchrschen Nativnalis
mus war in Ungarn deshalb besonders groß , weil nian
sich fragte , wie e § möglich sei,  daß ein solcher Ar¬
tikel in einer Großstadt der österreichisch-ungarischen
Monarchie erscheinen könne.

Nun , es war möglich, und nach der Begnadigung
des tschechischen Landesverräters kann noch vieles
möglich werden,  was vorher wie eine traumhafte
Undenkbarkeit erschien. Aber vielleicht mutz cs erst
schlimmer kommen, damit es besser werden kann. Viel¬
leicht müssen die Tschechen erst ganz ihren heißen
Deutschenhaß  entbrennen lasten,, damit zunächst
die Deutschen in Österreich den Zusam¬
menschluß finden,  die sie zum Schaden ihres
Landes und ihres Volkstums vreisaeaeben haben. Es
geht dabei gewiß um innerösterreichischeProbleme , aber
es geht auch um solche, die unseren Lebensnerv
berühren,  und darum sind wir mehr als objektive
Zuschauer, wir sind leidenschaftlich verknüpft mit allen
diesen Vorgängen , wir denken dabei wahrlich nicht zu¬
letzt an unsere eigene Zukunft,  die stehen und
fallen wird mit der Herstellung gesicherter  Zu¬
stände im Donaureicho. Jedenfalls hat wohl kein
zweiter Staat in der Welt w sonderbare „Ver¬
bündete". wie wir uns deren im edlen Volk der Tschechen
erfreuen . _ ___ __ __ ___ __

Die Lage im westen.
Die „gefährdete " Westfront des Verbandes.

Die gesamte französische und englische Presse -beschäftigt
sich mit der drohenden deutsch-österreichischem Offensive am der
Westfront. Di? siegestrunkenen Stimmen , die noch dem
Keinen, rasch glänzend wett gemachten örtlichem -Erfolg ÄeS
Generals Byng im Cam-braii-Abschnitt frohlocktem und nicht
müde wurden, über die „Demoratisativm " umb „Auflösung"
der deutschen Armee zu orakeln, sind völlig verstummt . Die
Furcht vor der deutschem Drohung beherrscht die Artikel der
Mikitä-rkvitiker. „Gomlais" vermutet , da-ß nicht nur die
Truppen am der Ostfront , sondern -auch di-e jetzt abkömmlich
gewordenen Divisionen BeLow-s und Mackensens nunmehr
noch dem Westen geworfen werden. Sehr scharf bekämpft er
di-e weitverbreitete Meinung und Ho-sfmuig, daß cime innere
Krise ernster Natur in Deutschland ausbrechen und seine
militärische Kraft -lähmen werde. „Mom vergißt dabei , daß
die Deutschem seit drei Jahren einem Geist der Organisation
und Disziplin emtwicke-lt -haben, der, auch durch militärische
Erfolge genährt , mwntwirrbar scheinende Probleme gcköst
hat " — ,,Bataille " vom 12. Dezember äußert ebenfalls leb¬
hafte Besorgnisse, der deutsch-ösierreichi-sche Block werde jetzt
mit seinem ganzen Gewicht auf den Westen drücken, -und bricht
dckber in die Klage ans : „Warum vier Heere vier Fnstcu-
msnte» vier lei-tende Organe , während es drüben -nur ein«
Maschine und einen Mechaniker gibt ? Warum nicht Mock
geg-en Mock?"

Nicht -anders spricht die englische Presse. Oberst
Repington weist in der „Times " nach, daß die seit 1014
dauernde deutsche Defensiv tc.kiik wn Westen nun zu Ende
gehe, und daß entsprechende Gegenmaßregeln getroffen wer»
den müßten . Die Verbündeten bedürften schleunigst emer
halben Million frischer C-treitkräfte , einer größeren Anzahl
von Geschützen und vor allem vieler An-gvisfsflugzeuye. Frank¬
reich werde gezwungen fein, seine Klassen 1918 und ISIS ein¬
zuziehen r«nd sein« älteren Jahrgänge am der Front zu Se-
lassen. (Das wird man in Frankreich nicht gern hören !) Aber
auch England müsse möglichst scbnell neue M-anmsckaftem auf-
brinaen , und zwar -durch Ausdehnung der MerSgr -em-ze bis
auf 50 Jahre und strikte Anwendung des Dienstgesetzes -auch
auf Irland . Aut Inland weist auch „Morni -ng Post" vorn
11. Dezember hin - Die leite.Kdem Politiker — schreibt das
Norrhclrsseblatt —, dächren nech immer mehr an sich als
daran , dem Krieg zu gewinnen. Man brauche nur an die

Schonung Irlands bezüglich ssin-er Heranziehung zu -den mili¬
tärischen Lasten zu denken. Ohne Irland gehe die Sache nun
aber nicht mohrl Allein auch dann werde es noch Monats
dauern, ehe die militärisch brauchbarem Kräfte ousgebildet
wären . Und wa» m die Kn Monaten alles geschehen sein
könne, darüber schweiigt„Mornimg Post ". . .

Englisches Gcschützfeuer zu Neujahr.
W. T.-B. Amsterdam, 3, Jan . (Drahtbericht .) Der

Korrespondent der „Times " bei der englischen Armee in
Frankreich meldet : Das neu ? Jahr wurde von den englischen
Truppe » mit einem plötzlichen Orkan von Geschütz¬
feuer  cingeleitet . Um Mitternacht wurden 12 Salven aus
12 Battcrien abgegeben. Dabei wurden bestimmte Punkte
systematisch beschossen, während die leichteren Geschütze eine«
Regen von Schrapnells  über das Gelände nieder-
gehen ließen. Die Deutschen  antworteten auf dieselbe
Weise oder indem sie mehrrre Minuten lang Gardinen¬
feuer  ckgaben . _ '

wieviel Kmerik aner können über Vas grotz«
Wasser kommen?

In einer Broschurs „Das Eingreifen der Vereinigten
Staaten in oea Weltkrieg" gibt Major Hoffe  folgende Be¬
rechnungen: Der Chef des Schweizer Transportsamtes , Herr
Cailler , der wegen Vermehrung der Schweizer Überseezufuhr
im Juli 1917 in London war , hat aus Grund dieser Be¬
sprechungen den Transporrmittelbednrf einer amerikanischer»
Armee auf 21,1, Millionen Registertonnen berechnet, wobei
freilich die Stärke dieser Armee nicht angegeben ist. Nach
anderen Angaben vecmrg die gesamte Überseehandelsflott»
(2,8 Millionen Registertonnen ) der Union nicht mehr als
250 000 Mann zu befördern. Für eine Armee also, die unter
einer halben Million zurückbleibt, brauchen die Amerikaner/
selbst wenn der Schiffsraum aufs äußerste ausgenutzt wird,
und die Schiffe aufs sorgfältigste und gründlichste für die
Misitärtransporte hergerichjetz werden,  m indestens Zys Millio¬
nen Registertonnen. Für die Fahrt sind einschließlich der be¬
nötigten Zeit zum Ein - und Auslaoen , zur Rückfahrt und
Wiederinstandsetzung der Schisse durchschnittlich etwa sechs
Wocken zu rechnen. Somit würde eine Flotte von 500 OüO
Registertonnen bei fünfmaliger Fahrt zur Überführung
80 Wecken benötigen. Nehmen wir an , daß diese 500 00V
Registertonnen jetzt zur Verfügung ständen und mit der Ver¬
ladung bereits am 1. November 1917, zu einer Zeit , wo die
Armee erst im Werden begriffen war , begonnen worden wäre,
dann würden — eine ungeftörte Überführung vorausgesetzt —-
die letzten Staffeln erst Ende M .n 1918 auf dem europä »schert
Kontinent eintveffen.

Hierzu kommt die Aufgabe, 400 000 bis 500 000 Man»
mit allen ihren Erfordernissen an Nahrungsmitteln , Klei¬
dung, Geschützen, Geschossen, Flugzeugen , Kriegsmaterial urld'
ten zahlreichen anderen für die heutige Kriegführung uner¬
läßlichen Hilfsmitteln , z. B. Bahnmaterial , dauernd zu ver¬
sorgen. Eine amerikanische Armee von 400 000 bis 500 000
Mann würde somit, selbst wenn sie mehr als die englische!
aus Frorkreich entnehmen könnte, doch dauernd mindestens
1,2 Millionen Registertonnen Schiffsraum zum Nachschub
benötigen. Bei einer Teilung der Überführung der Armee,
nach obigem Beispiel, würden also sofort für den Nachschub
der ersten Rate 240 000 Registertonnen festgelegt werde»
müssen, und diese Zahl wüchse dauernd weiter bei jeder fol¬
genden Rate . Zur Überführung nennenswerter Teile be¬
nötigte Amerika mithin von Anfang an rund %  Millionen
Registertonnen Schiffsraum . Nach Maßgabe der Überführung

-würde diese Zahl sich bis zum Sommer auf über eine Million
Tonnen erböben. Dazu käme der Bedarf der Flotte , die ja
bei der -lberfübrung mitzuwirken hat . Die Höhe dieses Be¬
darfs ist in den Verhandlungen des Kongresses auf 2.3 bis
2,5 Millionen Registertonnen angegeben worden, vielleicht
wird er geringer sein.

Diesen gewaltigen Anfordecungen steht gegenüber ein
Bestand von 4,15 Millionen Registertonnen am 1. Januar
1918. Ein Vergl-eich des Bestandes und des Bedarfs ergibt
ohne weiteres , daß Amerika gar nicht in der Lage ist,
diese großen Schitfsraummengen aufzu¬
bringen.  Ist doch schon ein großer Teil der amerikanische«'
Flotte fiir die Versoraung der Engländer und Franzosen mit
Kriegsmaterial und Lebensnntteln festgelegt, der Rejt für dro
einen? Wirtsckast fast unabkömmlick. Somit würde jedes
Schiff, das Amerika Air Militärtransporte verwendet , di«
Rot in England und Frankreich verstärken und diesen nnent-
bebrliche Bedürfnisse zum Leben und zum Kriegsühren ent¬
ziehen
Massnahmen gegen feindliche Ausländer in Amerika.

W.  T.-B. Amsterdam» 3. Jan . (Drahtbericht .) Nach
einem hiesigen Blatt erfährt die „Times " aus Washington;
Das Justizdepartement gibt bekannt, daß mn 4. Januar mit
der Einschreibung  einer halben Million nichtnaturali -,
sierter feindlicher Ausländer  zum Schutz gege«
Spionage und Sabotage  begonnen werden soll. Poli^
zeibeamte, Postmeijrec nnd andere Beamte werden diese Auf¬
nahme leiten. Von allen männlichen feindlichen Ausländer«
über 14 Jahr ? werden Fingerabdrücke  gemacht . All?!
bekommen eine Ausweiskarte . Diese Karte müssen sie stets
bei sich tragen . Sie dürfen auch nickt ohne Zustimmung der
Polizei ihre Wohnung verändern . Lsterreicher und Ungarn
werden vorläufig von dieser Maßregel noch nicht betzloßjen,



Cctte L. Freitag, 4. Januar 1818._
Die Zriedensverhandlungen.

3»r Frage der Zulassung der Polen.
Berlin, 3. Jan . (zb.) über die Wiener Auffassung zur

vrage der Zulassunz von Vertrelern Polens zu den Friedens-
Verhandlungen in Bcest-Litowsk wird der „Kreuzztg." aus
Wren mitgeteilt: Es muß fcstgeltellt werden, daß die Ver¬
handlungen in Brest-Litowsk zunächst die Erzielung eines
Friedensschlusses zwischen jenen Mächten, die Krieo gefiihrt
Hanen, also zwischen Rußland einerseits und zwischen Öster¬
reich.Ungarn, Deutschland, Bulgarien und der T '>r ; anderer¬
seits bezwecken. Wenn jedoch bei diesen mit ccretern
Rußlands die Polen betreffenden Fra -,ur Er»
lelugung kämmen sollten, so werden ausschlietz! zu diesen
Erörterungen auch polnische Vertreter herangezrgen werden.

Die Wafsenstillstandskommisslonrn für die Ostsee und
daS Schwarze Meer.

» Berlin. 2. Jan . (Drahtbericht.) Nach russischen
Scachnchten stnd KonteradmiralZelemji und drei Seeoffiziere
der Waffenstillstandskommiffion für die Ostsee und Kapitän
ersten Range- Klykow und zwei Seeoffiziere zur Waffenstill-
standskomMissionfnr die Schwarzmeerflotte kommandiert
worden. Diese Kommissionen finden entsprechende deutsche
Kommissionen unter Führung des Konteradmirals Frhrn.
v. Dal lw>g für die Ostsee und unter VizeadmiralHop-
ma n für das Schvarze Meer vor. Neben diesen Koitz-
mifftor.en :st eine Sonderkommission,  an deren
Spipe ein Konteradmiral steht, entsandt worden, um die
Regelung der im Wnffenstillstznrdsvertrag offen gelassenen
Fragen tes E i Sm ee r r e cht s , der Murmanküste  und
eimger weiteren Einzelheiten vorzunehmen. Diese Kom-
»uffton hat ihveArbeit.'n in Petersburg bereits ausgenommen.*>

Aksentiew verhaftet.
W. T.-B. Petersburg. 2. Jan . (Petersburger Telegca-

phenagentur.) Aksentiew,  einer der Organisatoren der
J »nirrer Hebung, der sich in Petersburg vcrbcrgen hielt, rst in
verner Privatwrchnurig verhaftet worden.

Englische Urttil, an der ktbwehr des
U-Vootstrkey«.

mt  der Zeit erweisen ssch die harten Tatsachen denn doch
vtt eine wirksamere Sprache als alle die sckönsärberische.i
Roden und Ablsugnungen der englischen Minister. Nicht nur
im Ober- wie Unterhaus, sondern auch «r der englischen
Press« mehren sich jetzt di« Stimmen, die mit der amtlichen
Berichterstattung ober di« Mißerfolge des U-Bootkriens und
die Eosalge in seiner Abwehr unznfvicden sind. So schreibt
der . 'Daily Graphic" vom 3. Dezember: . Trotz der jüngsten
pra h leri schen Hintverfe  aus den Erfolg .der engli-
^en Marin« in der Vernichtung deutscher Untereseoboote
Reibt bie Schiffsfrage ernst , und es ist gut, wenn d-e
OffenKichleit sich die SclMierigkeiieir. sie zu -lösen klar macht.
Wir haben seit Kriegsbeginn einen riesigen Ausfalk
an Schiffen  gehabt, und wir verlieren Schiffe noch immer
schneller, als neue gebaut werden."

Noch ernstere Worte findet die „Nation" voni 1. Dezem-b>-
mtt folgenden Sätzen: „Nicht die kleinste Wirkung der neuor-
kichen Reden von Lloyd George ist die, daß die Offen« ichke-t
mit völlig falschen Zahlen - und Wertangaben
versehen wurde. Aber die Mitteilung, mit der er in der Aus¬
sprache über seine Pariser Rede sich zu rechffertigkn suchte,
»var die fM -rhafreste von allen. Es ist vermutlich wahr, drß
fünf deutsche Unterseeboote versenkt wurden (inzwischen von
amtlicher deuffckzer Seite oüS unrichtig erklärt), aber -dadurch
wurde die Tatsache völlig verschleiert, daß der Untersee.
Handelskrieg niemals aufg-hört hat. ein kritischer Fak-
to  r für  die militärische Lage zu sein. Die Durchschnitts-
giffern der Versenkungen sind viel zu hoch für unsere
Sicherheit.  Natürlich chbt öS ein Fallen und Steigen
der Verlilstziffern-. Aber eine migenblickliche Abnahme darf
nicht bödeuton. daß die Ausgabe gelöst rst. Zurzeit befinden
■tone un« in einer aufsteigenden Reihe der Versenkungen."

Man sieht, die Lage wird ernst. Jede wei-tere Versen¬
kung steigert die Schwierigkeiten im Fern-deÄcrger. Ruhig
und zuversichtlich können wir an der Jahreswende -den Erfol-
yen unsere« N-Bootskr-egs im  neuen Jahr entgegenblicken.

S. Fottsetzung/' Rachvruck verboten.

Hanne Zepsen.
Eine Geschichte au» der Kleagtadt von Albert Prtrrse».

Der schmale Kiessteig führte in der Mitte zwischen
Beeten und Buschgrnppen bis zum etwas tiefer liegen¬
den Ende des Gartens , der sich in ziemlicher Länge bis
on eine Allee erstreckte und von ihr durch eine manns-
hohe Planke getrennt war . Dicht an diese Bretterwand
hatte Peters Vater schon einen breiten , rechteckigen
Altan gebaut , von dem man an Sommertagen , beschattet
von den breiten Lindenkronen der Allee, auf die frucht-
baren Macschfennen und halblinks auf die beginnenden
Herdehöhen blicken konnte.

Jetzt he^ ->n die Linden ihr welkes Blätterwerk auf
den Altan gschüttelt , glitschig naß waren Treppe , Fuß.
baden und Bänke aber Peted stieg doch hinauf und blickte
ginnend über die Fennen , auf denen jetzt nur noch ein
paar drckwollige Schafe grasten.

Der karge Herbstsonnenschein hatte doch einige
Spaziergänger h-rausgelockt, und wo sollten die Uld-
sumer lustwandeln, wenn nicht in der Allee, in der sie
als Kinder gespielt, als junge Leute sich heimlich mit
„ihr " und mit „ihm" getroffen hatten und in der ihre
Väter als Grauköpfe langsam und aelnichtig schreitend
über Familienangelegenheiten , Stadtwohl . Staats-
Politik, Welt und Gott redeten?

Auch heute wurde Peter in seinem Sinnen und
Träumen häufig durch Schritts und Grüße gestört.

Da ging der selbstbewußte Malermeister Speck mit
seiner kleinen, drallen Ehegattin vorbei und hielt ihr
einen von Weisheit imb gerechtem Zorn triefenden
Vorliag , daß es Dummheit von den Dauern wäre , jetzt
schon das Großvieh von der Weide zu nehmen. Sie
sagte nur immer : „Du Hatz gans recht. Niklas " ; sie
wußte , daß sie so am klügsten bandelte. Maler Speck
ließ sich nicht von seiner Unfehlbarkeit abbringen , auch
damals nicht, als er im Auftrag der Stadt Schilder zu
malen hatte und die Uldsumer nachher lachend lasen:
%S3Ute die Anlachen schonen." Zwar wurde das ch
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Oer Nrieg der Türkei.
Die Lage im Femen.

W. T.-B. Konstnntinovel, 3. Jan . (Drahtbericht. Agentur
Milli.) Aus dem ihemen wird berichtet: Die bei Aden
cperierenden Truppen setzen ihre heldenhaften Unternehmun.
gen, an denen auchO^' rhäuvter der Stämme von Txis mit
außerordentlicherHingebung teilnehmen, fort. In der
ganzen Provinz herrscht Sicherheit. Ein Versuch der Eng¬
länder, Marinetruppen in H ods i da auszufchiffen, wurde
z u r ü ckg e schl a ge n. Seitdem geht die Küstenschiffahrt
ungehindert vor sich. D>e Treue de« Jemen Aajta gegenüber
dem Kolisiit und die Bedeutung seiner Dienste verdienen
jedes Lob. Asfr und die benacsibarten Gegenden liegen außer,
hall des aufwiegleriscĥ Einflusses des aufständischen
ScherifS Udris. der über leine Anhänger mehr verfüge und
in seiner Umgebung nicht gern gesehen sei.

»

Die türkische Tabakregir.
W. T.-B. Konstantinopcl, 2. Jan . (Drohtbenicht.) Die

Dcputiertenkammer  hat einen Ar trog angenommen,
welcher verlangt, daß -die Erörteru-ng des Abkommens hin¬
sichtlich der Beringerurig der Konzession der Ta-bakregie si¬
nne der mit den Verwailtu-ngon in Wien und Berlin  ver¬
einbarten Abänderungen  aus die Tagesordnung der
nächsten Sitzung gestellt wird.

Graf Julius Andrasiy über schwebende politische Fragen.
W. T.-B. Buduvest. 2. Jan . Graf Julius An drassy

erließ ein offenes Schreiben, in dem er sich über die schweben¬
den politischen Fragen ausspricht und sich mit der dem Abge-
orductenhaus unterbreiteten Wahlreform .einver¬
standen  erklärt und wirtschrftsvolitisch dafür eintritt, daß
möglichst große Wirtschaftsgebiete gebildet werden, die für
einen längeren Zeitraum Abmachungen treffen, über die
auswärtige Politik  sagt er : „Die großen Lehren des
Weltkttegrs u-ird man auch auk die künftige Auslandspolitik
anwenden müssen einerseits durch Stärkung und Stabili¬
sierung unseres VerhältnisteS zu unseren gegenwärtiacn
Verkündeten, andererseits, indem wir den Schutz des stän»
tigen Fliedens und die Abrüstung bis zur Grenze der Mag.
lichkeit sirbern." Sodann heißt es- „Wir können das Sribit-
bestimmungsrecht de? Starres nicht dem der Raste» unter-
ordnen. Denn dies wäre kein Fortschritt zum Frieden und
zur Zivilisation, sondern ein Rückfall in der Richtung de«
Chao« und häufigerer Zusammenstöße."

Deutsches Reich.
Der deutsche Volkshaus -Binid , ciu Vermächtnis des

Krieges.
Me , Genien bei Vermeidung-der drohenden Geschmmklosig.

keiten eine wirklich würdige dauernde Ehrung der Opfer d-e-
ses Kriegs am Herzen liegt, werden mit Freude die Idee des
Deutschen VollShaus-BundeS begrüßen kessen GrünLmng
diöser Tage im Bürgers-aal des Berliner Rathauses vor sich
ging Nach-den von dem Vorsitzenden dos HauptouŜchusseS
Bürgermeister Dr. Reickc und de», Badener Lan-d-Z-
wvhnungsinspektor Dr. H. K-oempffmeyer ausge-arbeitetsn
Leitgsdanken will der Bund dafür öintreten, daß in deittschea
Landen aller Orten Volksbäiiker entstehen, als Sammelstätten
leS GemeinschnftSleibenS, .Äs Wahrzeichen deutscher Einigkeit
in der Zeit des gioßen Kriegs und zum Gedöchtn -S un¬
sere  r G e f a l l e n e n. In den . Vaiksbäusern" und »ft
Grünflächen, d-e sie umgeben, -ollen Männer und Fronen
aller Stände , aller Parteien und Bekennt¬
nisse,  jung und alt, neritnndni-N'oll zusam me narbe iten. um
unsere feeli'che und körperliche Bildung zu fordern, um un-
ser öftentliches. ursser politisches Leben zu durckgeisiigen und
unsere Geselligkeit zu veredeln. Um diese Voflshäuser zu
schaffen und mit gesundem Leben zu erfüllen, erstrebt der
Bund ein gemeinsames Vorgehen aller gleiä̂ erichtettr
Körperschaften. Vereiniqrmgen und Einzelpersonen, Die Idee
des Volksha-is-Bundes hat in sin wen ihrer Gru-ndzüge be¬
reits seit Jahren ln der Scbwei-z, stellenweise auch in Eng.
lond. pnciiktisch? Verwirklichung gesunden. Zum erstenmal
aber tritt sie jetzt in einer stra-tten, alle Sclsichten eines gro-
ßen Volkes'zusammenfassenden Organffation in Evscheinung.

und gänzlich neu ist ibr PKlchtenkreis hinsichllach der Ehrung
der Gefallenen, eine Ausgabe also, die den Bund zu einem
Lermächtms des Kriegs macht. Tatsächlich wäre die Gründung
eines solchen Volkshiuses in jeder größeren Stadt in jeder
Beziehung ein besseres Gedenkzcichen an unsere Gefallenen,
als friaigwürdige Denkmäler und Brlder es sesn könnten.

* 300 QOC Frauen an der Eisenbahn. Der preußische
Eisenbohnministerv. Breitenbach macht in der „Leipz. Jll.
Ztg." interessante Mitteilun„en über die Arbeit der Frauen
an der Cistr.kchn >m Weltkrieg. Danach hat die preußisch-
hessische Staatsei 'enbahnverwaltung, die vor dem Kriege in
einige» ner.igkn Dienstzweigen,rm Bureau-, Abfertigiings-,
Telcgrapk.en- und Schrankenwäcterdienst, bei der Bahnunter-
haltvng, der Reinigung der Betriebsmittel und der Dienst-
räume) knapp 10000 Frauen l'-efcfidftt̂te, die weiblichen
Kräfte nunmehr zu fast allen Dienstverrichtungen des vielge¬
staltigen Eisenbahnwesens zugelassen und ihre Zahl allniählich
aus 100 000 erhöht. Hiermit dürste indessen die Entwicklung
bei der Fr-rtdauer des Krieges noch nicht abgeschlossensein.
Um die Eisenbahnen voll leistungsfähig zu erhalten und um
auch riech möglichst viele kciegLverwendungsfähige Eisen-
babr-er kür den Dienst mit der Waffe freizumachen, wird es
einer weiteren Vermehrung der weiblichen Arbeitskräfte be¬
dürfen. Im allgemeinen läßt sich sagen, daß die Frau in rern
verstandesmäßiger Ti' hfleit den Mann bei einfachen drenst-
licher Verhältnissen zu ersehen vermag, wenngleich ihr an.
faugs die gründl-.-he Fachausbildung und Schulung deS
Eisenbahners abgeben. Wo die geistigen Fähigkeiten mit
körperlicher Gewandtheit und Rüstigkeit gepaart sein müssen
— und da« ist überall im eigentlichen Eisenbahnbetriebsdienjt
der Fall — kann die Frau indessen mit der männlichen
Leisiungsfähigkettnicht Schritt holten. Wo es abec vor¬
wiegend auf jene körperlichen Eigenschaften ankommt, wie
bei den Betriebs-, Bnhnunterhaltungs- und Werkstätten-
arbritern, erreichen di? Frauen nur BO bis 75 Prozent der
männlichen Leistungsfähigkeit, ein Ergebnis, das bei der ge¬
ringeren Widerstondsfäbigk-it des weiblichen Organismus
röcht etwa zuungunsten der Frau spricht.

wkesbobener Nachrrchten.
83. Vollversammlung der Vandrokrttck-astslrammer

des Kegisrungsbeztrsss wiesvaden.
Im SitzungSsoeS des LandeSho-uses trat gestern die

Kammer zu ihrer vierten Kriegssitzungu-nter dem Vorsitz äes
Präsidenten B o r t ma n n - L ü d i cke und in Anwes-en-heit
des Obevpräsidentenv. Trott zu Solz,  des Reyievu-ngs-
präsidenten Dr. v. Meister,  des Land-esharpttnanns
Krekel, -des Rektors der Vandwirts-chaftlicben Hochschule
Gisevius (Gieß -en), je eines Vertreters des Kriegstmrt-
scbaftsamtS in Frankfurt, der Leitung des Gefangenenlager»,
sowie der Stadträte Kraft und Kimme!  a -is Vertteter der
Stadt nsw., zusammen. Anwesend waren von den 32 Kam»
mermidqliödern 27, 2 Mandate sind frei, 8 Kammermihchiedsr
sind entschuldigt. Der Oberpräsidentgedachte in eener An¬
sprache der Zeit vor einigen Jahrzehnten, seitdem er als
j>u-nger Landrat in Höchst mit den nossanischen Landwirten
in- wechsölseitiaen, vertrauensvollen Verhältnis znsammeu-
oea-rböitet ha.be, lind hoh gebührend die hervorragenden
Leistungen der Lin-dwirtschoft in diesem Krieg hervor, und
lpr-ich-die Hoffnung auk Ermöai'chning eines Frieden» ans,
der das Vaterland einer glüchiichen Zi.knnft entgegenbüh.-e.
Zu Schristffchrern wenden die KammermitgliederL-a.ndi-s»
ökaronnerat € ft (Rüdesbeim) und Merten  iErbenbe >m).
zu Stlllvertretern Feger  urid Bender  berusen. In keiner
sMichea Übersicht über das vergangene Wirt¬
schaftsjahr  führte der Vorsitz-en-de u. a. ans : Dos Mn-
teoietreidc brachte eine gute Mittelernte, während die Ernte
bei dem Sommergetreide unbefricdiaend war. Kartoffeln er¬
gaben tr über Erwarten mir eine gute Mitte'ernle. Bei Fiit' er
und HTfrüchien wuvden gute Ernteresnltaie erzielt. Mt W'n-
terrups wurde eine größere Flärl« bestellt als im Vorsa-br. Die
Pferdehaltung kitt unter dem Futterma-nge-l. Die Militä»
vertoaltunq suchte dem Pkendema-ngel nach Möglichkeita-bzu»
heffen; leider wunde mit den von rbr 'beschafften Pferden
vielfach ein recht lohnender Handel getrieben. Für die in der
Fcüge noch auszuth-ben-den P 'ecde müssen, um die La-ndwirte

schleunigst in g umgewandelt , aber er behielt den Spitz-
namen „Anlachspeck".

Als er den jungen Tischler sah, rief er : „Tag , Tag,
was macht das Handwerk?"

„Es ernährt seinen Mann ", antwortete Peter , nur
um etwas zu sagen.

Aber Anlgchspeck machte eine wegwerfende Hgndbe-
wegung. „Ernähren , pah ! Weitcrbringen mutz es,
nicht wahr , Frau ?"

Dn hgs gans r -cht, NiklaZ", stimmte sie bet.
Veter sah ihm nach, wie er. mit lebhaftesten Hand-

bkweaungen auf seine Frau einredend, wüterging.
Ja . es mochte stimmen, daß Speck trotz seiner „An-

lachen" ein gilt Stück Geld zurücklegen konnte. Aber
doch— die Leute lachten heimlich über ihn . Und Peter
schämte sich schon bei dem Gedanken, daß iemand sich
über ihn belustigen könnte Sie , nein , sie hatte es
Ulstern abend nicht getan. Aber heute, wenn sic. mit
der Professarentochter zusammen war ^ Es war ihm
geradezu als hörte er ihre Stimm »: .. Denke dir , gestern
bei der Tanzerei hat ein Tischler mit mir getanzt , und
angesehen hat er mich dabei, als wollte er nur 'ne
Liebeserklärung machen. Und geistreich über Kunst im
Handwerk wollte er reden, zum Lachen war 's ."

Aber nein , nein . Hatte sie nicht geßagt: „Wenn alle
Menschen hochmütig wären —Ja.  sie batte recht, so
wie sie meinte. Wenn jeder zufrieden märe mit dem,
was er war , und nicht meint», andere wären mehr als
er und mären weniger als andere , dann stände es bess»r.
Sie batte so recht, so sollten alle denken, die hochmütig
Herabblickenden und di» kriechend und neidisch zugleich
nach oben Blickenden.

„Tag ", rief da »in» ärgerliche Stimme ; Herr Bau¬
unternehmer Sturm durfte doch wohl erwarten , daß
der Tischler zuerst grüßte . '

-Guten Tag ", erwiderte Peter in einem .Tone, als
wollte er -sagen: „Entschuldigen Sie , bitte ."

Und Sturm stieß einen grunzenden Laut aus , in
dem lag : «Na, diesmal soll'8 noch so hrngchen."

Da aber — war es möglich? Ta kam sie — sie mit
ihren Eltern.

Am liebsten hätte er sich versteckt. Aber nun war es
schon zu spät. Und als Jepfen » an ihm vorbcigtnaen,
verneigte er sich ebenso ungeschickt wie tief. Herr Jepscn
aber schi»n ihn nicht bemerkt zu haben, denn er zeiate
nitt dem Spazierstock nach der anderen Seite und rief:
„Seht doch, da sind noch Schale aus dei Weide."

Hanne aber, die tapfere Johanna Ievsen , nickt? dem
Tischler lächelnd zu und sagte: „Guten Tag , Herr Witt ."

Und als sie ein wenig weitcraeaangen waren , be¬
merkte sie: „Du Vater , du behauvtest immer , Karl und
ich waren hochmütig. Wenn es wirklich >o ist , iji’s aber
ein Erbfehler ."

Da warf auch Frau Jepsen ein . „Ja , mir scheint
auch, Christian , du hättest den höflichen Gruß erwidern
müssen"

Herr Jepsen hatte kein» Lrist. sich in den ungleichen
Wortkampf gegen zwei Frauen einzulassen und
brummte nur etwas wie : . den Buckel runter-
rutsck.en. " —

Peter aber war mit gemischten Gefühlen durch den
Garten zurück in die Werkstatt gegangen.

Ihr hatte er in. Gedank"» unrecht getan -, nein , sie
war nicht hochmütig, si» batte sich deute ihrer Freundin
gegenüber sicher nicht üb»r ihn lustig gemacht. Aber
der Kaufmann ! Nicht allein , daß er nicht wieder grüßte,
auch noch diese Bemerkung, daß Schaß- auf der Weide
feien. War das auf ihn gemün-t?

Nachdenklich ging Peter in der Werkstatt, in die sich
schon sacht die araue Dämmerung schlich, aus und ab.

Er ein Schaf?
Plötzlich dachte er wieder an sie. Sr - würde ruit

mutigem Lachen sagen: .Ich ein Schaf ? Mag etn an-
derer mich doch so nennen ; ich weiß, was ich bin."

Und er dachte an. Anlachsp»cks Wort vom Werter-
bringen . Ja . weiterkommen wollte er, dann mochte
ihm ein ünderer etwas sagen!

folgt.)
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Übaölî zu hodten bessere Preise bezahlt wenden. Es wird
brimyent» ompfohben, sich daS Ssalgrit möglichst frühzeitig za
siebe vn. in ab dort , wo es an Saatgut fehlt, FtachS bezw. Kar¬
toffeln zu ziehen. An Pferden wurden eingefwhrt 556 kriegs-
drauchbare. 425 arlbeitsverwendumgsfähige und 125 Fohlen.
Getl Kriegsbeginn bebtef sich der Umfotz an Pferden auf
8Vi Millionen Mark. Die Rindviechzucht. noch mehr aber ine
Schweinezucht ift im Rückaona bcgriiffen. Die Geflügelzucht
leidet unter dem Futtermangel , ebenso dre Ziogerrzuryt. D 'e
Einfuhr von Zaclihziegen aus Hoffen und der Schoeiz hatte
keine befriedigenden Ergebniffe. Die Kaninchenzucht weist
erbebliche Fortschritte m:L 24 Zucht-, 47 Teck- und
23 Häsinnen -Stationen sind eingerichtet. Das Jungvieh
nimm , in feinem Beistand zu. Desgleichen die Schafzucht
(26 Prozent feit dem Jahre 1814.) Die M'lchfchafzucht wird
von der Kammer .»-̂ fördert. An Futtermitteln wurden für
% Million vermittelt . Zum Zweck der Einfuhr von Futter¬
mitteln au» Russland hat fdi eine kapitalkräftige Gesellschaft
gebildet. Die Heu- und S-trohversorgung ist eme beängsti-
gerak knazve. Von den städt' schen Jungmannen , welche sich
für die Erntearbeiten zur Verfügung stellten, staben manche
recht Erffvnietliches yc'eistet. Ter noch in den Betrieben vor-
handene Hofer mutz restlos ler Heeresverwaltung zur Ver¬
fügung gestellt werden. Der Dao-tbouverein vermittelte 19t1
3087, 1916/17 1223 Zentner Saatgut im Gesamtwert von
121 618 M.

Eine Ersatzwastl hat fsit der letzten Kammevlitzung statt¬
gefunden. Auf Antrag des K.-M. Stritter (Biebrich ) wird
die Wahl für gültig erklärt . — Die Kammerrechnunz
stir i0i6/l7 (Derichtevstatter K.-M. Ott)  schließt ab <u
1436 168 M. Annahme . 1 805 402 M. Ausgabe und 129 766
Mark Über schütz. Die Rechnung wird demgemäß fesigeLtellt
unter Entlastung des Rechners. — Es folgt die Beratung
lies RechnungS - Voranschlags.  Landesökonomieval
Müller  erstattete den einschlägigen Bericht. Ed sind vor¬
gesehen für wiffenfchaftliche Lehrzwecke 107 467 M., wovon
25 000 M. aus Siaatsbeistilfen . 30 530 M. aus sonstigen B .*-
htlfen gedeckt werden sollen. 120 271 M. zur Förderung der
V'ehzncht. 20 596 M zur Föndennng der Daidlultur . 21214
Mark zur Förderung de« Obst-, Dein . und Gartenbaus . Ter
ganze Voranschlaq schltetzt ad mst 335 408 M. Einnahme.
875 232 M. Ausgabe und 39 824 M. Fehlbetrag . AoteilrnigS«
vllsteber Dr . Horn  teilt mit, dah von der Mckitärmte .r»
idmtur in Froukstirt daukenswerterweife der Nrsderhöchstadt
ein l ii'dwirtschaftlick.cr Mtisterbetrigb eingerichtet worden sei
zu dem Zweck. Mllitärmnalidkn mit den londwirtfchaftvichen
Arbetiten und Verbältniffen vertraut zu machen. Man erbittet
sich dazu für zwei halbe Tage in der Woche eine Lehrkraft. —
K.-M. Merten  berichtete über die Resultate der
Pferdezucht.  1240 Stuten wurden gedeckt und 430
lebende Fohlen gebor-n. — Di« Anlegung weiterer Weiden
ks« erwünscht. — K.-M. Geh. Rcg.-Rat La-udrat D u d e r -
sto d t stellte einen Antrag wie folgt:

D»e Landwirtschaftskammer erklärt , dah eine noch
schärfere Erfassung der Milch  im Kammerbezrrk
möglich und bei der augenblicklichen Lage aus vaterländischen
Rücksichten in Anbetracht der Notwendigkeit, die Kinder- und
Krankenecuährung bis zum Kriegsende sicherzustellen, geboten
ist. Die LandwirlschrsiSkammer hält es deshalb fi»r dringend
erforderlich, datz nicht dlotz von den dazu berufenen Organen,
sondern auch vou jedem L rndwirt sogar unter Fukaufnahme
eigener Einschränkungen, alles daran gesetzt wird, für d<iS
Heer, die geatzen Städte »nd die industriellen Mittelpunkte
die größtmögliche Mene.? Milch und Putter zu liefern . Al»
geeignete Wege zur Ecesichung de» angestrebten Zieles be-
zeichnet die Kammer : l . Strengste Bestrafung de» verbotenen
Butter - und Milchhundel» sowie rücksichtslose Anweiri" ig von
Zwangsmatznahmen im allgemeinen gegenüber ilbeiwollen-
derr; 2. lückenlose Gestaltung der Sammeleinrichtunge t. Den
durch die Reichsfettstelle herausqegebenen Beschlüffen über den
ZwangSanschlutz an Molkereien stimmt die Kammer unter
dem Vorbehalt zu. datz der Eigenart der kleinbäuerlichen Be-
sitzverbältniffe deS KimmerbezirkL in der ausführenden Stelle
Rechnung getragen wird.

Dieser Entschlietzung stimmt die Kammer nach einer
eingehenden Besprechung ohne Widerrede zu. nachdem Geh.
RegierungSrat Dröge  ihre Annahme warm befürwortet
hatte . — Kammermitglied Kammerherr v. Heim bürg  be¬
richtet über die im Landkreis Wiesbaden gemachten Ver¬
suche der Umwandlung der Baumschulen in
Schulgärten.  Es werde erstrebt , sowohl die Beschaffung
geeigneter Gärten durch di? Gemeinden wie den Besuch der
zu erteilenden einschlägigen Anweisungen zur Hebung, inö-
besondere der Gemüse- und Obstzucht, obligatorisch zu machen.
Oberpräsident v. Trott zu Solz  erklärt , datz der Aus-
fübriiug tiefer Absicht bei der Landesbehörde und nach der
heutigen RichtSlage keinerlei SckM'ierigkeiten entgegen»
stänten . — Direktor Betitjean  berichtet über den heu¬
tigen recht erfreulichen Stand des ländlichen Ge -
nosienkchaftSwesenS. — Kammermitglied Geh.
Repirrvugtrat Landrat Büchti ng speicht fern Bedauern aus
über daö 'ich immer mehr zusp' tzende gespannte Verhältnis
zwischen Statt und Land und glaubt einen Hauptgrund dafür
in der w' lten Hamltevei erb? ken zu sollen. — Der Rechnungs-
Voranschlag wird putgeheftzeu. — Zum stellvertretenden Vor¬
standsmitglied wild Kommremitgliev EnderS  zum Refe¬
renten für Molkereiwesen Christian Weigandt  ge¬
wählt . — Ein auf Antrag von Kammermitglied Merten
znm Beschlutz erhobener Antrag spricht sich gegen oie vom
Kriigsmnlister beabsichtigte unterschiedliche Behandlung von
Kalt - und Warmblutpferden  bei der Demobili¬
sierung aus . — Endlich legt Geh. Rat Prof Dr . Fresenius
Proben von aus der Luft gewonnenem Stickstoff  vor,
welcher vollständig den seither von Amerika bezogenen Chilisal-
peter zu ersetzen ge- ignet erscheint und Deutschland, sobald dre
Hen'tellunaSkosien herabgesetzt werden können, auch in dieser
Hil sicht vcm Ausland unabhängig zu machen scheint.

— Wiesbadener Brotrationen . Wie von sochkuntzizsr
Geile mitgeteilt wird , gewährt Wiesbaden die größte Brot-
rat 'on vcm weidsuH den meisten den!schon Großstädten . Die
Brotration Wiesbadens wrr z. B. wöchentlich immer ein Viertel
Psuaid grötzer als in Franklurt . seit e>nem haaden Jahr ist sie
sogar i/2 Mund größer. Auch die Mainzer Wochenbrotmenge
übersteigt sie um % Pfund . Allerdings sind infolge der
kleinen Brotrationen Mainz und Frankfurt in der Lage, ihrer
Bevölkerung in rvgelmähigen Zwischenräumen MeM zur Ver¬
fügung zu stellen. Das -st aucy nicht zu verachten, am wenig¬
sten letzt, wo es den HcruSfraue-n oft kaum möglich ist, eine
gut« Huppe zu kochen. Bsffsr ist es aberd-och, der Bevölkerung

Miesbadrttrr Tagdtait.
wird mehr Brot und Äaneiten daö Recht gegeben, für einen
Dock der Brotmarken Mehl zu beziehen, wie es hier der
Fall ist.

— Die Jugendrrlaffe des stellvertretenden Generalkom¬
mandos. Die Zentrvllstellc für VÄlkSwcWfahrt in Berlin hat
dem Dou-tschen Lehrerverein die Absicht miihgeieilt, die Jugend,
erfasse der stellvertretcniden GenerSlkonimandos davaarf zu
prüfen, ob eS anzustreben sei, sie für die F r i e d e n s z e i t
beizubehaLtenund im bejahenden Fall die nötigen Schritte zu
tun, um ihre Beibehaltung zu bsrärken . Die Zweigvevbände
der De-utschen Lehrervereine sind anfgefevdert worden, Mate¬
rial (Ersahrungen ) über die Wirkung der Sparzwangerilaffe,
Jugendpolrzeistiunde, der Daback- und LlllohoSverbote, der
Mahnvhmen zmn Schutz in Wort und Bild einschließlich des
Kineulauigr-abhen darüber zu äußern , ob und welche Maß¬
nahmen in die Friadenszsit übernommen werden sollen, und
in weicher Form das zweckmäßig zu geschehen haben würde.
Ein erweiterter Fachausschuß der Zentralstelle für BÄkswohö-
fa-hrt in Berlin ist mit der Ausarbeitung einer den zuständi¬
gen Stellen zu übermittelnden Eingabe bea-uftragt worden.

—- Äriegdanrzcichuungen. Mit dem Eisernen Kceuz 2. Klaffe
vnnder. ai'Sikpi-l'ne: dcr Gefreite Hermann Ric«  aa - Wiesbaden,
giTi?st»M>It mitrr lei einem Stabe im Westen, der Gefreit: Hermann
Kahn,  Sch » dcr Frau Jakob Kahn in Kettenbach, Hans Gimtber
8 i l i eu stc i n , Sodn des KunsthändlersJul . tzilienstein>n Wies-
baden, und dcr Musketier Franz Heim,  Sohn de; Flaschenbier,
höndlers Franz Heim in Diesbaoen. Dem Gefreit:n 'a. 8. Kup-
h a l d t,  Srh » des Librers a. D. Kuphaldi in Wiesbaden, wurde
das Olilukinailcke Frictrich-August-Kreuz2. Klaffe und das Eiserne
Kreuz 2 Klaffe t-rrlnhen. Das Perdienstkreuz für Kriegehikse er-
hielten der technische Angestellte der Firma Gebt. Neugebauer in
Wiesbaden, Emil Harm,  der Oberlehrer am städtische., Realgym-
na'inm » Wiesbaden, Proseffor Theodor Schneider  und die
Schim ster Marie Luise v. Baehr,  dies« für sreiwillige Tätigkeit
beim Roten Kreuz. Da» Ritterkreuz des Königlichen Hausordens
von Hobeuziller» mit Krone und Schwertern wurde dcm Ober¬
leutnant Wilh Wassung,  Führer ciner P -oni« -Kompagnie rm
Westen, virliehe»

— Bolkslesehalle. Der Besuch belief sich im Monat Dezember
1917 aus £453 Leser und 613 Leserinnen.

Morge«-A«SgaLe. Erste- Blakt. Sekte 3.
dem Osten, aurh kleinere Unternehmungen sichern »Ich dort
ihre Flätze So eröffnete em i.  Januar die D l • e o n t o«
Bank - A.-G. in Bromberg ebenfalls in Danzig ein Zweig¬
geschäft ; das gleiche tat bereits vor Jahresschluß eine der
giößteii Warenspeditions - Gesellschaften Dei 4schlands , die
Firma Hansa,  A .-G. för Warenverkehr,  deren
Stammhaus in Breslau steht und die bertjts Filialeu In
Stettin und Königsberg besitzt

Berliner BOm,
ij>Bulin . 8 Jan . (Eig. Drahtbericht .) Bei unverändert

stilleni Geschäft war die Gnindstimmung der Börse von An¬
fang an fest und die zuversichtliche  Haltung
steigert «- sich noch im Verlauf und fand im weiteren in
mäßigen Kurserhöhungen Ausdruck . Dies gilt besonders für
Petroleum -, Kali- und für die führenden Rüstung»- und
Sfhiftahrtswerte sowie für oberschlesische Montanaktien und
Oriertl ahi*eu Schwächer lagen türkische Tabakaktien.
Am P€i tenmarkt waren heimische und österreichisch -unga¬
rische Renten unverändert . Für russische Fonds und Eisen¬
bahnprioritäten bestand Nachfrage . Stärker wurden russi¬
sche Bankaktien im Preise heraufgesetzt.

Industrie und Handel.
$ Neue Bestimmungen über Zigarettentabak . Berlin,

8 Jan . Die Ansführungsbestimmungen vom 24 Oktober
1817 zu der Verordnung über Zigarettenlabak werden fol-
gendecmr.ßen ergänzt : Vom 1. Februar 1918 ab darf bei der
Verarbeitung von rohen: Zigarettentabak eine Höchst¬
menge  nicht überschritten werden , die für den Kalender¬
monat einen , Sechstel der in der Zeit vom 1. Juli bis
31. Dezember 1917 zum einfachen Kriegsaufschlago her¬
stellbaren Zigaretleumenge entspricht . Hierbei ist als
Durchschnittsgewicht  für 1000 Stück Zigaretten
arzumbnen : a) für Betriebe , die in den ersten 8 Monaten
des Jahres 1917 zur Herstellung von 1000 Stück Zigaretten
durchschnittlich 850 g oder mehr Tabak verwendet haben,
850 g ; l ) für Betriebe , oie in der bezeichncten Zeit im
Durchschritt weniger als 850 g Tabak auf 1000 Stück
Zigaretten verarbeitet haben , dieses Gewicht . Die Gesell¬
schaft fZigarettentalak -Einkaufsgesellschaft in Dresden -A.)
darf für die Zuteilung von Tabak an die Hersteller Gebühren
bis zur Höhe von 9 Proz. des Rechnungswertes erheben.

ftftoeflW*« nfi. Israelitisch « KNk«', ? 8e»
N»eiNde  Smiagooe M'<beI4l»”-a Kocce-idienst in d-, stmin».
stmageoe' n -citoa abends 4V, llbr. Sabbat: morgens 9 ubr . nach,
mittag- .i Ubr, Äuegan;. 5.3« llbr. Gottesdienst im Gemeindesaal.
Weckentage merpen» “96 llbr. abends 6 4̂ ckhr. Die Gemeinde-
bibliotbek ist gebsinet- Tienstognachmitlagsvou 4 dis 5 Uyr.

N >, Israel , «tiche Kntiusgemeind- ^vnagoqe-
Friedrichsttaße 33 Freitag: abends 41h Ubr. Sabbat: uiorgenS
8'^ Uhr, Bonrag 10̂ Ubr, nachmittags 3 Uhr. abends 5% Uhr.
Wochentage: mrtferiS 7Yi Uhr, abends 4kl Uhr.

Talmut -Thcra - Berein (E. B.) Wiesbaden.
KI. Schrralbacher Straf » 10. Sabba, -Eingang t .39 Uhr, morgens
8.39 Ubr. M,n»a 4 Uhr , Ausgang 6.30 Uhr. Wochentags: morgens
7.15 Uhr, Maarii 8 Ubr.
vavdevicht« über Hunst, vorckvSge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Die nächste KriegSorbeitervorstellung
findet am Senutag. nachmittags2 Uhr, statt mit Wiegand« Lustspiel
„Die Tanre aus Sparta .̂ — Honnelore Zieg'er wird, wie wir bereits
mitteilten om 12 Januar auttreten, und zwar in einem eigenen
Tanzabend, bei Uilckem zuerst das Mimodrama „Die Hand" mit der
Gastin als , Bircrte“ in Szene geht, und dann tLharaktertänze von
Bach, Schuber». Lanner, Ckopin, llvrelli, Rachmaninofs und Johann
Strang zur Aiiksstbiung gelangen werden. sAusgebobenes Abonne-
nienl. Anfang7 Ubr? Ter Bo,verkauf für diesen Gastspielabciid hat
heute tcmittog tegcnncn.

Neuer aus aller Welt.
Sin« kostspielige Schlägerei. Berlin,  3 . Jan . Ein böses

Abrute:»r, das ibn 111 OCifM. kostete, ist hier einem Kaufmann
Utderiahren Rach Abschluß eines guten Geschäfts wollte er 111900
Mark bei ciner Bank bintcrlegin. Da diese aber veretts geschloffen
war. suchte er ein Nachtlokal in der Mohrenstraße auf. Hier geriet
er mit oudere» Gästen in Streit , wobei es zu Tättichkriten kam.
Im Verlaus der Raufcrci wurde ihm die Brieftasche, in der sich
110 Tarstntmarksch.einc und 200 Fünfmarkscheine befanden, ent¬
wendet. Er seht nun eine Belohnung von i0 000 M. für die Wieder,
hrrberschasiung der gestrhlenen Geldsumme ans. übel mitgespiell
wurde auch einem an tim Streite beteiligten Mädchen, das im Ber»
la.ii der Sch'äsere» nur seinen Pompadour und Pelz, sondern
auch seine Schuhe einbüßte, so daß es barfuß nach Hause gehen
mußte. ,

P“ - ' ’OOfiflM. E' lenbabngütergestohlen. Berlin,  3 . Jan.
Die 2 «. t«  i:We an Eiknbabngsttkrn auf iem Bahnhöfe Hameln flkiien.
babndirektiensbexirk Hannovers haben, wie sich hermisstellt, einen 11m.
fang angenommen, der alle« bisber ans Bahnhöfen an Diebstählen
Geleistete weil nkertriist. Zwei Bcrbafiete, ein Weichensteller und
ein Rangirrer. baden allein für 120 000 M. Waren gestohlen. Man
fand ir. den Berstecken solch« Warenmengen vor, daß man zehn mit
Pferde bespannte Mager voll deladen mußte, um die Diebesbente
fertzuschasien Mit de» vorgeirindenen Sachen konnte n-on sowohl
ein Kousekiions. als auch ein Rahrungsmittelgeschätt anfangen. Die
Diebe hatten für alles Verwendung und stahlen mit einer Ungeniert»
heit, die stder Bc'chreibnng spcitet.

13 Gänse — 1606 SB. Posen,  3 . Jan . Auf dem Bahnhof«
in Pahlowitz vnnden von einem Gendarmeriewachtmeister einem
Berliner Schleichhändler 13 Gänse abgenomuien, für die er über
1600 M. bezahlt hotte.

Handelst ^!!.
Der Zug nach dem Orlen.

Aus Danzig wird der „Nordd . Ailg. Zig." geschrieben:
Die wirtschaftliche Eroberung des deutschen Ostens u>' d
des sich nach dem Frieden sicher erschließenden polni¬
sch  e n H i n t e r 1a u d e 8 hat die Bewegung zum Ziele, die
im nun abgelaufenen Jahre 1917 wiederholt beobachtet wer¬
den konnte . Schon 1916 erkannte die Deutsche Pfand-
briefbankin  Posen die Notwendigkeit , sich ihrem eigent¬
lichen Wirkungskreise , der Provinz Westprenßen , mehr
nähern zu müssen und eröffnete in Danzig im Zusammen¬
hang rrlt der Danziger Hausbesitzerbank eine Zweipge-
schäflsslelle Danr kam die Übernahme der Norddeutschen
Creditanstall durch die Deutsche Bank  und die
Schaffung einer engeren Verbindung der Danziger
Privat - Aktientank  mit einer anderen Berliner Groß¬
bank . Die Dtsconto - Gesellschaft  erwarh kurze
Zeit danach ir Danzig in der Hauptstraße (der Langgasse,
dem Rathaus und der Börse gegenüber ) einige Geschäfts¬
häuser , die zurzeit für die Unterbringung der Filiale
Danzig der Disconto-Gesellschaft umgebaut werden . Dieser
Umbau soll so beschleunigt werden , daß der Betrieb mög¬
lichst bald aufgenommen werden kann . Aber nicht nur die
Berliner Gre£lankea folgen dem allgemeinen Zuge nach

Marktberichte
\\  T .-B Berliner Praduktenmarkt . Berlin,  3 . Jan.

(Drahtltrirht .i Mangelnde Zufuhren an Getreidestroh regen
die Na, hlrr.gr- iür Ersatzslrnh an . in Erbsen -, Bohnen- und
Wi<kenstroh sind teilweise größere Abschlüsse gemacht
worden . In* Samengeschält herrscht für Seradelta und
Lupinen lebhafter l egehr -, es steht aber infolge der Unge¬
wißheit über die zu erwartenden Preise nur wenig Ware
zur Verfügung ln Saat-Hülser .früchten entwickelt sich das
Geschäft rllniähJith Erbsen , Bohnen und Peluschken sind
vielfach gesucht. Im Handel mit Saatgetreide bat sich nichts
geändert .

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister ist bei der Firma Zigaretten¬

fabrik  Ed . Lau re ns,  G . m. b. H. mit dem Sitze in
Wiesbaden , eingetragen , oaß die Gesellschaft aufgelöst dafl
die Prokura des Leo Ilayden erloschen , daß dieser zum
alleinigen 1iquidator bestellt sowie , daß das llzndelsge-
schäft mit Aktiven und Passiven unter Ausschluß der Liegen¬
schaften sowie mit dem Recht der Fortführung der Firma
auf den Kaufmann Karl Ewald Kreyssel zu Wiesbaden
ütei gegangen ist

Briefhaften.
Wunen uidii a roabn tikcbeu .)

St. « ®. Bit cmrfeblen Ihnen , sich an einen Arzt zu wende«.
W SN. 1211. A„ de- Kaisers und Königs Majestät. Großes Haupt,

guarlier Allrilaichlauchligster, Großniächtigster Kaiser! Alle>
gilädigstcr Kaiser, König und Herr!

Sk, Vu. isenonftrc.be. Der Warne des versaffers ' ft uns leide»
nicht brfaant

K. St.  Eine solche Verfügung ist uns nicht bekannt. In einem
solchen Falle muß sich der Soldat au ieinen Vorgese»t:n wende«.

U, terossizler« . Geige und Violine ist die verschieden« Be»
zclchr ung sür ein und dasselbe Musilinstrument.

R. H. S'. Dir ratcn Ihnen , sich an die städtische Beratting»-
pclle, altes Raibau», Marllsiroße 16. zu wenden.

Wette, Schwcfternspend«. Die Verse sind au» der Einleitung der
Metamoipbrsen von Lvid.

St W. Der Höchstpreis für Feinseife, mit Ausnahme von S.-rt.
Seife, betragt 12 M für 1 Kilogramm für all« Waren.

. ■■— - * - "■■aggea -JUJ

Tagblatt -Sammlungen.
Es ginge» bei uns ern: für die Blindenschnl«: von R. I . 2 M..

E. Grebe. K F. R. 55. Ik M.. F . W. Boffe lv M.. A. W. S 21t,
Geh. Sa » -Ra, Dr. F. Hrffmarn 5 M., Beruh. Ltebmann 10 M.,
H. B. 2 M.. Frau Anna Körte >0 M„ E. Wtzmann 20 M„ H. 3L
20 M., Frl. Strimowska : SDi., Frl . Bonn 6 M.. Frau 6 . Metzler
21: M„ Frl . Rcnker5 M.. Frciin v. Gültlingen 5 M.. I . W. Klocken,
bcrg 5 M.. Fra» M. Sieget 10 M.. S B. lO M., F. 3 M.. E. 8.
2 M.. Frau A M. 2 M., Frau M. Stoß ö M.. A. R. 4 M .. Frau
SB. 10 M.. C 2h H. 5 M.. Frau Ernst Klink« ,0 M.. F. P„
Sonnenbcrg. 5 SR., Fr . Anhul 6 M., König 8 M., H. B. 3 M., By.
10M.. F S 5 SW., I B. 5 SW., A. Spieß 10 M , Firma vacharach
25 SR., Frau SHC 10 M.. 8 R. 10 M.. I . B. 5 M.. R. St . Drein,
lein 20 M., Frl Lina Math! 3 M., O.  Bbg . 5 SW., A. Freudeirdrrg
5 SW.. Atclph Sam», Möbelfabrik, 5> M„ Geschwister Wagemann,
Rosenstraße8, U M„ Frl . Bigge 5 M., Schokoladenhaus Müller
10 M„ D. W 1 M„ Elundt, Kl. Jranksurter Straße , 5 M.. Maior
v. Gloede» SOM„ Frau v. Dusois SOM.. A. B. lO M.. E. « luft
5 M.. Fr , Sianblbrock L5M.. I . S. 5 M.. Frau v Frevhold 10M.,
W. B., Srnnenberp, ? M., Frau M. L M., 8. Kraft .1 M.. T. W.
1b M., Paul und Marie 10 M., Mitglieder des Residens-Tbeoter»
SOM.. Heim Söhnze 3 M.. 21. N. S M.. Dr . Ang. Fres.' .rins 8 Vt.
Fr . Maier 5 M„ Li sch. 5 M.; für lrohle« für Arme: von H. R.
10 M„ F v. 8 5 M.. Rud. Wclsf 25 M.. Frl . Bardene« 5 M..
S . B. 10 M.. Frl Jrle l  SW., O. Bbg 5 M.. A B. 40 M.. Frl.
Randibrict 25 M.. Frau Konsul Karl Älade vO SDi.. St.  6 * . 10 SDL
(Fortsetzung selgl- Der Verlag
> IIIJ!II II. . III . . . . fl. —t

Die lNsrgen -An - gabe umfatzt 8 Seiten
tzLiivilchriMnter! A. Hegerhorg.

-ftranno -rtli » kür dnn 'che Solltk : « HegertzorS;  kür » „»landiv -IOkk,
Dt  pbii . ft. Gtazm; für den Untrrljal unaotril : B » Sanrntoil:  tfit
Ksdirtdit' n an* Oif *faSec und den Rowvortxzirle « : I 8 . f Sielenbad );

r K itchlSiaLi H. DietenbaÄ;  kür So »: : und iiuir>obrl : I 8 S S »«»>ler;
r Lerunchies und dr» Srittl - lun S Losackrr; >Ü > den -audetSlnl tü ittS

für die Anzotgen»nd ütcktamen: tz. Loraauf:  tämilich in
Krust uvd L 'riL- der iS- S &ellenbttQ ’iditn  Hoj -BuLdriulent ix WtesboSeM,

Sprechst-mir« bo Lchrtstleituxg! U M 1 tttz.



Crtte 4. Freitag , 4 . Januar 1818. NtesvadLksr TatzblsN.
Gesucht

!Ed Wiege!. Avvarate.
1bau. Herrnmühlq. 7.

[ ßtellen-AngeSote]|
^ Weibliche Personen ) !

[ Kaufmänntscheo Personal]

xasiu ftcnctüDüsia
in Buchführungerfahren,!
bei guter Bezahlung auf
sofort oder später gesucht.Bewerb. mit Lebenslauf
u. Zeugnisabschriften u.L. 438 an Sen Tagbl.-V.
Stcnoryptftitt

(Anfängerin) für Rechts-aana 1sn  i pJirtröiaftetin
in Herrschaftskaus. Gute
Empfehlungen aus Serr-
schafrshäusern notwendig.

TiichrigeS
Atteinniävchen
das selbständig kochen k.u gute Zeugnisse hat. für
kleinen Haushalt «efuc&t
Off, u K. 441 Ta gbl.-V

Tüchtiges Mädchen
gef. Metzgerei Schaffner.Kindergärtnerin 2. Kl.,

welche auch Hausarbeit I WestenditraßH?
übernimmt, sof. gef. Näh. ' ~ T=r~I ——Schlichterstraße6, 2. Sr.

Zuverlässige braves
Bei gut. Lohn wird sof.

oder spät, ord Mädchen
fiir Kücken- und Haus

KliioermSoae,, \
zu 3 Jahre altem Mädel
fof. od. IS. 1. gef. Vorzuft.
Schloss, La na aasse 32.
. Gesucht eine jüng., ehr.

L. 410 cm den Tagbl.-V.  I
.Uo«»ioristln,

auch Anfängerin, per sof. !
visucht. Offert, mit Ge-

firm im Kochen. für kl.
Haushalt gegen hol,. Lohn
gef ucht. Vorzust. 11
und 5—8 Uhr

Al erandrastraße  13

Haltsangabeu. H. 441 an Vorzüstellen2—4 Uhrden Taabl.-Vcrlag.

Jüngere
Verkäuferin

gewandt und branchd-
kundig gesucht. Schrift¬
liche 2'naebote erbeten

Wikb . „Höcker,
Kücheneinrichtungen

Schi'lerp atz 2.

Allgeh. Peifeö fcrln.
Ein Fräulein für gleich|gesucht.

Karl Fischbach, Schirm-
^ Fabrik, Kirchaasse 49.

I . stadtk. Ervrdientin,
die auch in Kontorarbeiten
bewandert ist. gesucht.

S . Guttm ann.
Lehrmädchen

au? guter Familie sucht
Pavierhandl. M. Müller,
Bahnhorstraße 14.

,tthlandstraße 6.

Gesucht zum 15. Jan.
Izu klein Familie Allein
Mädchen, durchaus se'bft
ständig in Küchen- und
Hausarbeit. Nur solche
w>t nuten Ze,innigen w
sich melden Webergaffe 5.
Zi- a- renla den._
Braves fleiß. Mädchen

für Küche u. Hausarbeit
gesucht. Bierstube Poths.
Lanaqasse 7.

gegen hohen Lohn
gesucht. Offert, u. L. 437
an den Tagbl.-Derlaq.

Gebildetes
Fräulein

oder Frau zur Gesell-
fchaft u. Bedienung einer
in Pensson lebend. Dame , ^ .- - — --S "»S .L7°L Euiinavche.,,
linenfkr. 4. San« Kruke. I welches gutbürgcrl. koch.

stieb. ArSIiteinl^
im Besitze guter Zeugn., , —— 7— -—
zu leichter Bedienung ein. I F >w wwrt oder spaterlmv. lud. SäBSäien
7 u. 8 Uhr Zimmer 330,
Hotel Rose
Tückt. Stütze,

erfahren im ganz. Hans-
Halt. gefncht. Näh. im
Lad en. Rheinftrasse 59^
Tiichr. älteres Mädchen

od. Frau z. Führen eines
Haushalts gesucht; die

für die Kücheu. e. Teil
der Hausarb. gesucht. Kl.
herrfchaftl. Sausb. Sa"s
mädchsn vorh. Vorstellen
0—11. 2—5 und ab.nds
nach 8 Ubr Kaiser-Fried
rich-Rinn 67 3.

Ehrliches Mädchen
wogen Krankheit meines

_ _ . .. jetzigen Mädchens fof. ges
selbe muß kochen, bügeln! N. Stadt . Bad, Rheinstr.
I* I . ..I uWff „ 1^ 11Vjf. „ MCtt"  ■ " errrcrs r'cayaro. irmnen. tfuperi. ûeurmavmenGewerbliches Perso nal z Offerten unter H. 438 an zu 2 Personen aus sofort

.. *7 den Tagbl .-P crlag._ od. fVäter gesucht. Näh.
.LQ]iK?!!' S9.3üfl ! l;(?llf ?. Ein gewandtes, sleiß. Geschw. Stra uß, Weber«. 1

Harrsmüdcherr jwfrL ällffolttiiMfür dauernd bei g. Lohn
gesucht Borkstr. 13, Gib. 2.

SuHt
NussAkllikrlii

für 2mal im Monat regel¬
mäßig, die für 4—6jahr.
Knaben Anzüge machen
rann, auch Wüfche-Au.?-
ocffcrn übern. Gehalts-
«i>vrücke angeben. Off.
u <?>. 440 Ta abl.-Verlaa.

1. u. 2. Arbeiterin
r f- Putz ges. Off. u.

440 an  den Tagbl.-Vi.

»»
das kochen kann, zu ält.
Ebrv. in kl. ruh. Haush
efuckt. .Keine Wäsche
ientralheiz. Vorzustellen
—11 u. 4—3 Biebricher

Str aße 28.  Parterre.

Müldkllclilliicii
für

Damenpny
gesucht.

$. jOluinrntlml.
. Putz.Tuckst. Zuarbeiterinnen

sucht Loopold-Emmelhainz,
Wilbelmitra ße 38._CtUnn. für Puh
a.  g . Familie gegen Berg,
u. ang. 2. Arbeiterin sucht
M. Eck hardt. We llritzstr. 11

Circh!iU'

mit guten Empfehl. für
sofort oder zum 15. ges.
Beethovenstraße 10_

Tücht. Hausmädchen
oder einfache Stütze so¬fort gesucht. Näheres
Schlichterstraße  8 . 2. St . j
Hausmäschen

für sofort oder 15. Jan . !
gesucht Große Bur
straße 16. Parterre.

Tücht. Hausmädchen
bei hohem Lohn zum15. Jan . ges. Frefenius-
stra ße 29.  _
Hausmervchen

gewandt, durchaus selb-
ständig. das in besseren
Häusern gedient, v. sofort
oder später gesucht. Lohn
40 bis 50 Mark.

Biktoriastraße 15. P.
Einfaches Ällclnmädchcn

gesuchtI ahnst raste 2, 2 r.
Ord. Dienstmädchen

argen hohen Lohn zum
15. gesucht Kaiser-Friedr«
Ri nn 44, 2,  _

Suche zum 16. Jan . od.
1. Februar durchaus zu- >w. die Hausarbeit verstehtu. Kockkenntnisse hat, für

herrsche Haushalt v. einz
Dame gesucht

Jung . fand. Mädchenin gutbüvg. Haush. »um
15. Januar grs. Kapellen-
srraße 28. Par t._

süchtiges Mädchen
zum 15. 1. oder später ge-
sucht Seervbenstraße 5, 1
Mllsleh. Mm

sucht zum 1. Februar ein
durchaus zuv. Mädchen,
das in Hausarbeit und
in, Nähen erfahren ist.
Meldungeri erbeten

Schiersteiner Str . 7. 1.
Alleinmädchen gesucht

Adelheidstr. 103. Näh. P
Tücht Alleinmädchen.

event. ält.. welches gut
koche» kann, der 15 1. od
fvät ges. Franz-Abtstr. 3.
2 « ♦.. »erst, b?« 12 Nhr.

Bck Möixheil,

engagiert bei hohem Gehalt

Dette,
v iillcre

we'ch« Geschick zu
Handarbeiten haben,
werden angelernt und
finden für jetzt oder
sväter dauernd Be¬
schäftigung.
Spitzen . Manufaktur

Louis Franke.
Wilbe'n' strnßr 28

verlässiges evangel.

MisrSWes
mit guten Zeugnissen.
K.-Fr iedr ich-Ri na 86 3.
T. zuvcrl. Alleinmädchen
in kl. HauSb. z. 15. 1. 18
gef. Klarenth. S tr. 1, 1 l.
I . Mädchens. HanSarb.
juckt A. Letschert, Faul-
brunnenstraße 10.

Zuverlässiges» besseres
Alleinmädchen, in Küche
u. Haushalt erfahr., zum
l . Februar von einzrln''r
Dame a. gut. Lohn ges.
R. Rüdesheimer Str . 5. 1

Zu mäalichst baldigem

K.-Fried rjch-Minn 85, 3.
Jung . Dienstmädchen

das zu Hause schl. k.. ges.
§h ,Frankfurter Str aße 8.

Einso-sses Mädchen,
das alle Hausarb. versteht,
auf aleich od. sväter ges.
Adosssiraße 12. Part.
Tücht. MSVck.

bei gutem Lohn gesucht
Bo rkstraße 3. 1 links.
Aefn-est wird z. 15. Jan.

ein ält. Alleinmädchen.
da« ko-ste« kann, für
Hansstakt von 2 Perkon-n

Eintritt wird' ein züver- ! Pfto ^ astro''^ 31. Erd.t *! tr • I i . LaIlassioesMädchen
für Küchen- u. Hausarb.
gestickt, event. auch aus¬
hilfsweise. Mit gu ên
Zeugnissen versetz. Mädck.
wollen sick melden bei

Psah'er.
Beethovcnktraße 7.

Vormittag? 9—11 Uhr,
nackinitkags3—5 Uhr̂ ,

Tücht. Alleinmädchen
aus sofort od. 15. Januar
gegen nuten Lohn gesucht.

arkchoss. bei Geheimrat
Schneider. _ _

Bess. Alleinmädchen
zu zwei Personen sofort
od. 15. Januar gesucht.
Zu melden zwisch-n 0 u.
11 und 4 u. 5. Sonnen-
hervr Stroße 48.

Tücht. Alleinmädchen
sses antem Lohn gesucht
Meinssraße 50. 1.Büglerin

gl-s»a »t.
Dauernde St ., (mte Be?r.
Naffovka. Luisenstraße 24.

KsL Jahnf§ .° 14,°L . \ M ^th.Büchner,  D eherg. 6 | ^ucht '"Adolŝ llee°"s. P
Parte » i »rnett . . '

per sofort ges. Dauernde,
gute leichte Beschäftigung Behandlung^ sehr gut.für innne Mädchen. ". ‘

Tss*tige« Mädchen
für Küche sofort gesucht.
M-staeeei Florh, Kirch-
gasse  51._

Znverl. Mädchen
Ein sol brav. Mädchen

nach Hofheim i T. z» f.
Familie gesucht. Gehalt u.

Walkmühlltraße 26.
Antwort u M. 438 an d. ITaobst-Berlag »

Irbcitcriniien
werden eingestellt.

Menes,

Brave» innge« Mädchen
sfr leickste Arbeit und
Laden gesucht. Näh. Schul-
aasse8. _ _Alleinmädchen
für kleinen Haushalt
aesucht. Tischler, Graben-Fleiß. williges Mädchen

nach dem Saatgebiet zu j k-raße 2
kl-, ^ eswästsl. -Metzgerei) Se>«-ermädch.nefucM. Gute BekoitMing ?jUr  Aushstfe gesucht. Off.u. Lohn zugestcher. Nah. x 440 Ta-ckl.-Verstm.zu erfrag. Weuendstr. 20,1 - ~ —- - !SH-
Mlttelbau 2. St . r._

Sofort oder später
tüchr. Alleinmädchen in
guten Haushalt gesucht
Dotzheimer Str . 53, 1 r.

S »"bere Fra«
zur Airshilso ges. RHein-
st raße 50, 1. __
Funges starkes Mädchen
iaa«üller sofort gesucht
Michelsbevg 13, 2.

14—15j. Mädchen tagsüb
gesucht Biilow straße

Fräulein für nachm.
von 2—6 Uhr ges. Müller,
lZuverl. Mädchen od. Frau
sofort 2—3 Std. tägl. ges
Werßenburgsrraße6. P . l
Saubere Frau v. 10—12
gesucht Rheinstr. 100, 3 l.

Saubere Stundenfrau,
die unabhängig ist, gegen
gute Bezah.ung gesucht
Rheinstraßc 28, 2.

Saubere Stundenfrau
sofort gesucht. Bierstube
Pvtbs, Langgaffe 7.

Saubere Stundenfrau
für vorm. 2—3 Std. ges.
Wilhelminenstraße2, 3.

Monatsmädchen
gesucht Weberaasse 56, 1.
Monatsmädchen2 Std.

ges. Webergasse J36, vorm.
MonatSmädchen gesucht

v. 11—12 zu einz. Dame.
Bertramstraße 14. P . r.
S . Monatssr. 1'4—2 St.
ges. Schierst. Str . 24, 3 l.
I . MonatSsr. «d. Mädch.
für Ilh—2 Stunden ges.
Labnstraßc 16, 1 links.

Zuverl. Monatsfrau
v. 9—11)4 u. 2—4 Uhr
sos. gef. Wilhelmstr. 6, 1.
Monatssrau f. 2—3 Std.
tägl. ges. Nachzufr. von
2—8 Uhr nachmittags.
Karlstraße 25. 1. Stock.
Ehrl. saub. Monatsfrau
gesucht Levderstr. 16. 3 r.

MonatSfrau gesucht.
Null, Bismarckring 8.
S . Monatssr. 2 St . vm.
gesucht Gerichtsstr. 1, 2 l.
S . Monatsfrau %9—,0
gesucht Stiftstraße 20, 1.

Tüchtige, saub Monats¬
srau oder Mädchen kür 2
bis 3 Stund, vormitt. zu
baldm. Eintritt in klein.
Ha>>sbelt aesucht. Bor¬
stellung nur vownjttaas

Frau I . Müller,
Moritzstraße29. l . St.
Monatssrau tägl. 8—10

aes. Dreiweideustr. 3, 8 l.
Mrnatsfr . s. Schlicht erste,
v. 8—10, oi . 50 Pf. Näh.
Gesckw. Strauß , Weber«. 1
- Taubere MonatSfrau
1'. *410—11 Uhr gesucht
Dreiweidenstraße6, 1 lks.

Monatssrau
gesucht Hermannstr. 15. P.

MonatSfrau,
sehr sauber, tägl. mehrere
Stunden gesucht Emser
Straße 4. Vdb. Bart.
S . Monatssr 2—3 Std.
vm. «es. Walkmühlstr. 80.

Eine Monatssrau
kann sich bei hohem Gehalt
für 2 Std . vormittags
melden. Näheres Arndt-
strnße 8. 2 links.
Monatssr. 1—2 St . vorm.
ges. Schierst. Str . 9, P . r.
Monatssrau od. Mädchen
täglich 2—3 Std. gesucht
R-idesh. Str . 23, P . [.
Monatssr. od. Mädchen

t. 3 St . g Lfircka. 11. 2 l.
ÄH . Mädchen

zum Putzen u. für leicht.
Hausarbeiten tagsüber
neiucht. Offerten unter
I . 441 an den Taabl.-V.

Saubere Frau
zum Ladenvutzen gesucht
Schulaasse 8.

8k « Ber RäilW
zum Ladenvutzen morq.
von —10 Uhr sos. ges.
F. Banmanii lss. m. b. H.,

KockLruniienvlatz 1.
Putzfrau gesucht.

Schütz, Herderstr. 22. vm.
Lausmüdch. u. Lchrmädch.
für Butz gesucht. Gerstel
u. Israel . Langgasse 19.

Lansmädchen,
sauber, ehrlich, gesucht.

S . Guttmann.
12—13 I . altes Mädcken
z. Austragcn v. Kleidern
gesucht Maritzstraße 10, 2.

Wm -AiigMe

^Mkinnliche Personen
[ KanftnSnnische»Personal}

Lehrling
a. gut. Familie, mit bess.
Schulbild., zu Ostern ges.

Drogerie Morbus,
Taunusstraße 25.

Lehrling
mit guter Schulbildung
zu Ostern gesucht. Holz¬
handlung Blum.

Gewerbliches Personal }

Schriftsetzer
sucht die
L. Schrllenbera'sckie

Hosbuchdruckerei.
Wiesbaden, TagblatthauS

Tücht. Hrrrcn-Friseur
osort oder später gesucht.

Kästner u. Jakobi,
Taunus straße 4.

Tüchtlee

AlltHkiilltzüikißkl
stellt ein ss45
Rheinische Maschinen- u

Apparatebau-Anstalt
Peter Dinckels n Sohn,

G m. b. H., Mainz.
Suche aus sofort

einen Hausburschen.
Drogerie Brosinskh.

Bah  n hosstr. 12.
Jg . fleiß. Hausdiener

sof. gesucht. Hotel Vogel,
Rheinstraße 27.
Büfett-Bursche
gesuckst

Eur opäi scher Hof
Tücht. Arbeiter gesucht

Dotzheimer Str aßr 21, P.
Hilfsarbeiter

für d. Maschinousaal find.
Besch, bei Rud. Bechtold
u. Co mp., Luis enstraße 37.
JugeaS Al -srisM
für Steindruckerci gesucht
Moritzstraße 27.

Zuverlässige, »nbescholt.
Männer, sowie auch ge¬
sunde. kräftige Frauen
können ssch als

Wächter
melden Eoulinstratze 1.

Ehrl . Au » i»e
für Postgänge usw. sofort
oder sväter ges Spitzen-
Manusakt. Louis Franke,
Milbelmstrassc2«.

sof. gesucht. ' Geschwister

Mm -lSWe

f Weibliche Personen )

^KaufmSmrisches Personal̂
Fräuleur,

w. die Handelsschule be¬
sucht hat, sucht Anfangst.
im Büro. Osferwn,"-st.
A.^575̂ an den Tagbl.-V.
Jung , besseres Mädchen
mit »klaff. Mittelschultuld.
und V-iähr. Besuch der
Handelsschule, sucht pass.Stellung als Kontoristin
auf sofort oder spät. Off.
u. T. 43» crod. Taabl.-M.

Gewandte, jüngere
Vorläuferin

sucht Strllnng in LebcnS-
»littelbrallche Osscrt. u.
D. 44l an den Taabl.-B

I . Geschgstssrau
tagew. Beschäftigung in

ebeusmitteltzr. Off. u.
N. 220 an den Tagbl.-Dl.

[ Gewerblicher Personal "

Geb. Dame
aus bester Fam., allein¬
stehend, w. sehr musikal.,
Klavier. Gesang, perfekt
Französisch spricht, u. mit
der Feder gewandt ist.
möchte sich gerne tagsüb.
mehrere Stunden betätig.
Zuschriften unter M. 440
an den Taabl.-Berlaa.

Kl. Beamten-Witwe
sucht Reise- od. Kassierer-
Posten. Kaution k. etw.
aest. werden.. Offerten u.
W. 220 an den Tagbl.-Vl.

Sncke Stellung als
Krankenvflegerin: war 4
Jgbre in e. der größten
Psleaeanssglt. befchäftiat.
Lencken Kail, bei H. I.
Huhn. Waldstratze 88.

Ölet» eins. Kinderfrl.,
in der Kindervfl. dilrckai' s
ersgbren. sucht Stell, zum
15 .Jan . oder 1 Februar.
Briest. Offerten an A. H..
Oranienstraßr 23. 2. _

Aelt. Herrschgstsköchin
refv. Haushälterin, sucht
zum 15. Januar Stelluna.
N. Biebricker Str . 29. P.

Büsettsrä»lein
,'nckt Stelle. Offerten u.
D. 449 an den Tagbl.-
Berlaa erbeten.
Saub. i. Mädch. s. Stelle
in kl. Sh. Karlsir. 84, H. 1

Mädchen vom Lande,
w. alle Hausarbeiten k.,
kuckt Stelle in g. Sause.
Kl. Schwalb. Str . 4. 2 r.
Ordl. Mädchens. Stelle

zu Kind oder sonst. Be-
schäft. tagsüber. Bertram¬
straße 22. Vdh. 4 St.
ilnabh. Fra » s. Beschäst.,
uackm. Aaritraße 28, P.

Gut emvseblene Frau
s. mora. 3 Std. Beschäft.
Näh. Röderstraße 11, V.
Mädchen s. Monats,teste.
Näh. Kleisistraße5. S . P.

Saubere Fra«
sucht Monatsstelle mora.
1—2 Std.. Stunde 50 Pf.
Nabe Hellmundssr 16. 2.
Unabb. Frau s. Monatsst.,
moraenS. Feldsir. 26. 2.
Fra« s. Laden od. Büro
zu vutzen. Aarckr. M. P.

s AM-iSWö
f  Männliche Personen ]

C Gewerbliches Personal )

Erste « Bltsti . Nr . S.

Besserer Geschäftsmann
sucht tagsüber leichte Be¬
schäftigung. Ojsf. unter
O. 440 an den Twgbl
Verlag.

Erste hiestge We ngroßhaudlunr
sucht

in Buchhaltung und allen Kontorarbeiten durchausbewanderte

Dome.
Ausführliche Angebote und Gehaltsanjprüche
.1. 410 an den Tagbl«Verlag.

unter

und

Zuverlässige erfahrene Packerin als

Aufseherin
zur Zigaretten-

Maschine gesucht.
Willenßerg& Ko., Rheinbahnstr. 4.

Ei« zuverlässiger erfahrener

Krankenpfteger»
der etwas Massage ve-steht, zu einem älteren erkrankten
Herrn für baldigen Eintritt gesucht. Nur gutempfohlene
Bewer er wollen sich mit Zeugnisabschriften, Gehalts«
aistprücken und näheren Angaben wenden an Fra«
Kommerzienrat Schmidt, Riederlahnstei».

SMlÜW»
1 Zimmer.

St . bei Biel.

h. Näh. Bdh. 1 Tr . l.
Bliicherstr. 3 sch. 1-Z -W'
Näh. Mtb. P . r. 8 4172

Castellstr. 3. 1, 1 Z . u. Ki
'Eastevstr. 10 1 Z. u. K.
zn vm. Näh. Adlcrstr. 7.

Dotzheimer Str . 41, H. 1,
1-Z.-W. auf sof. Näh.
Luisenstraße 19.  8 639

Eltviller Str . 9 stimmer,
Kücke, Keller. Bdh. Dach.
Näh. Verw alterin. 2456

Fiankensti. 21 1 Z., K., s.
Gbbenstr. 7, H., 1 Z., K.
GIbenstr. 16 Zim. u. Ki
Hallgarter Str . 4 1 Zim.
u- K sos.  od. sp. 815163

Helenenstr. 11 Z. u. K„  H.
He!enenstr̂ 16, Mtü.,^l Z'
He lenen str. 22, H. D.. 1Z.
Helcnrnstr.,24 1-Z.-W.^ 76
Hellmundstr. 49. B. D.. 1

L., K.. sof, 16 Mk. m.

Hermannstr. 15 1-Z.-W.
Hermannstr. 26 1-Z.-W^

I Hochstr. 4. P .. 1-Z.-W. f.
N. Luisenstr. 19. ss202

Körnerstr. 2, P ., 1 Z. u.
Zub. an r. einz. Person.

Lothrina. Str . 27 1R . K.
Markrstr. 14, Ecke Ellen-
bsgeng., 1 Z., K.« 8 Ms.
sos. P . Quint. Ecklad.

Manergasse 14 Msd.-W..
1 Zim . u. K. fof. 2020

Mörihstr. 18, Dw.. 1 Z.. K.
Nettelbeckstr. 15 1-Z.-W.
Ncttrlbeckstr. 21̂ Z.-W^ '
Oranienstr. 22. Sb., 1-Z.»
W. Näh bei Egenolf u. '
Luisenstraße 19. ss355 ?

Rheing. Str . 15 1 R . K. ?
N. b. Hartmann. 84176'

Riehlstr. 13 Msd.-Wohn.,
Mtb.. 1 Z. u. K., sofort.

Röderstr. 3 1 Z.. K. 2023
Ristnerberg8, Htb., 1 Z.
il. Kücke. Gas. 2458

Römerberg 10 1 Z. u. K.Näh. Sth. 3 St . 2024
Römrrberg 14 1 kl Z . K.
Noonstr. 16 I-Z.-Wobn.
Sckierstein. Str . 20, HG..
1 Z. u.  K . zu vm. 2027

S'ckiwalb. Str . 23. B.. Fsv.-
Z. m. K.. 1. Febr. N. P.

Schwalbachrr Straße 83.
Zim. u. Küche zu lzm. 7

Seerobenstr. 2 1 8« Ä. u,
kl. Kam.. Dachst., f. 0. sv..
billig zu v. N. Wiesbad.
Kronen-Branerei A -G
Sonnenb. Str . 82.

Steingasse 13, V. 2, e«n kH
Z. u. K. a. 1 Pers. au'
1. Febr.  Näh . 1 r. 6l

Stiststr. 22. Gib.. Z.. K'
Wallufer Str . 13. Ffv..
1 gr. Z., gr. K.. vreisw.
sof. N. Rauenth. Str . 24,
Part ., bei Höhn. F8 45

Wal ramstr. 13, 2,1 8„ St.
Walramstr. 31. V., 1 Z.,
K„ im -stock, fof. Rah.
r. Stb . 2, TremuS. 1984

Webcrg. 48, H. 3, H K-
Wellritzstr. 22 sck. 1=3 -W.
fof. an ruh. Leute zu v.
Näh. Frau Müller. 1971.

Wellritzstr. II kl Zinm' K.
u. K. sofort zu vm. 2316

Wellritzstr. 28. P . 1 %
K.. K.. V. Dach.^2031

b'le llritzstr. 35 1 Dz ., jf.
Westendstr. 18 1 Z . K . a.
als Büro od. z. Möbel-
Ei nstz,,fof. Näh. Ir ^ ,

Westend str. 20, V.. 1 L
We stendstr. 44 1-Z.-W., V-
Zietenring 3 ,̂H..^ Z., K-
I -Zim.-Wohn fof. zu vm-
Näh. Erb-cker Str . 2. P.

2 Zimmer.
Adlcrstr. 7 2 Z. u. K. 66
Ädlerstr. 8 2-Z.-W. Zb. f.
Ädl erstr. 28 2 Z. 1K. N. P.
Adlcrstr. 59 sch. 2-Z.-W.
aus 1. Avril 1918. 54

AdolfSallce6. H. 1. 2 Z ..
K., K. N. V. E. 24 55

Albrechtstr. 32, V.. 2 Z.
Nl brrchtftr. 39. MTR . flT-
Bliicherstr. 23 2-Zim.-W.,
Vdh. u. Sth., 1. 4.  8 171

Blücherstr. 38, 4 l., schöne
2-Z,m.-Wohn.  sof. cst». sp.

Blücherstraße 46. Sth. I,
u. K.. fof. od spät.2 g

N. Vdb. 2, Maver.
Dotzh

2039
Str . 44, Bdh. P .,

2-Z.-Wohn. z.' 1. Äpriü
Nab. 1. Etage. 8,49

D-tzh. Str . 114, Fsv.. 2-
Z.-Wohn. aus 1. Avril.
Näh, im Pcrvierlad. 81 29

Dotzheimer Str . 122 2-Z.-
W., V.. 1. 4.  Näh . B.

Dotzheimer Str . 146, B. 1,
2X2.Zim.-W. fof. Nä'Lulsenstr. 19.

Dreiweidenstr. 5, Frtso.
^ubeh. zu2 Zim. u.

Näh, das.
vm.

4776
= 8, 9, §"

K. Näh. 1, bei Belte.
Eltviller Str . 3. S .. S-Z.-

ev. Stall ." Näh. S. 1.
Cltv. Str . 12. S .. 2 Z.-l_
Eltviller Straße 14, Dachl
2-Z.-W., eftt». Ha usarb.

Erbacher Str . l», Bdh. 1-
2 gr. Zim.. Küche, event.
Ma ns., sof. N. P . 81 6457

Erbacher Str . 7. H.. 2 >Z7
Faulbrunnenftr. 6,2 Zim. u. K. Näs
Frankenstr.̂ 17 2 .
Friedrichstr. 27 abg. 2-Z..
W. a. ruh L., fof. 1997

Ge rmaniaplatz 3 2-Z.-A
Göbenstr. 19, Sb72>s

neisenaustr. 20 2-Z.»..
öth. 2 Näh. Le ilbecker.'

Göben str. 24, CT2 °Z.-Wl
Gocthestr. 15, H^ 2 Z. uK. an ruh. Leute m
Perm. Näh. Vdb. 82

Graben str. W s ^_ .._ JJB.
Grabenstr. 34 sch. 2-Z..K
N. Möfsinger, Weber«. 28

Hartingstr. 6 2 Z. u. K
sofort zu vm. Nah. 1 r.

Helenenstr. 13, V. 1. 2Z .,K„ Kell., sos od. späten.
Näh. Schwalb. Str . 30.
Gebr. Ncua ebau er. 20 ' '

Helenenstr. 16,  V ., 3
Helenenstr. 18 H. 2-Z.-«».
N. Kern̂ Hth. 1. #»4182

Vdh. 2 St .. GaS. Elektn-
1. Avril. Näh. Part.
st llmnndstr. 3 L -Zim.-Äl
Wohn. (35—18). 84188

-ermannnr. 17 2 Htm. u.
Küche fof. od. sp.  B15J64
,t» 1<f v» St
2 Z. u. K. gl. ist». Apr,!.
Noll, Bismarckr. 9.

ockstraße 3 f.
Wohn, gl. od. sp.

.. . r. 8, 1, 2-Zim.-Wi.,
Vdh.,1 . Feb ruar. 7^

Gth.. große2-Z -W.. Avril. N. 2 r.
starlstr. 6, H., 2 Zim. u.
K., ev. in. Hausarb.

26, H. V.» SSu. Kücke. Näh. V. V. 9
Ke llerstr. 16  2 Z.»K.

mit K. u. Laden zum
1. April zu vm.; wurde
bisher von Schuhmacher«
bei bestem Erfolg benutzt.
Näheres beim HauSvcrw.
Vorderh. 1.  Stock links.
u. K. z. 1. Avril.
Hausverw., V

Kirchg. 13,
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Körnerstr.  6 sch. 2-Z.-W.
Lotüring. Str . 25. Sb . P,
ü Z, K, ft., sof. ob. spät.
')}. Brabm . Vdb. t.  F218

Li-thr. Str . 28, £-, 2-Z.-W.
^Lothringer Str . 31» H.»
2-Z.-W, n. herg, 23_^ ^

Mauergaffe 8 2-Zim .-W.
Michelsberg 1, 2, 2 Z. u.

Keller. Erfra g. im  Lad.
Nerostr. 11 2 ft. u. K, Zb
Nettelbeckstr. 18, $>„ 2 $.
Nettelbeckstr̂ 20_ 2 K,
Nettelbeckstr. 20, H, 2-Z.-
Wobn̂ AM ,l.^ ZOOM«,

Nettelbe ckstr. 21 2-Z.-W. b.
Nettelbeckstr. 23, Sth . 2 r,
2-.rr.-W. 1. o. sv, 23 Mk,

ÖranicnstrM , S , 27ZAW.
Oranienstr . 14, bell. Sth,
2 Kim. u. Zub. 1. 4. 18.
AäberesJBb &.jL St . 44

^ »ilipvsbernstr . 17/19 W.
Z Z. u. K.» sof. ob. spät.

Näh. 2. Stock r.  2050
glatter Str . 28 2-Z.-W

Kücbe zu vm. F3r>5
harter St r 32 2-Z.-W.
Flitter Str . 56 2 Kim ,
K. u. K, Mtb. I . 222?

Rancnthaler Str . 11, Mb.
Dach. 2 Z. m. Zb. Näh.
■4 Nllmann. V. 2. F640

Wkklstr . 17, W,  2 -Z.-W.
Rielststr. 19, Hth., 2-Z.-W.

sofort u. 1. April  zu vm.
3 kl. 2-Z(-W.

SfiuDcrftr. 9, Fsv, 2 Zim,
_ I K, 1.  4 . Näh. 2 St,
Ä-berstr. 13, 3 k, 2-Zim .-

Wvhnunnen z. vm. 2305
R der str. 15 2 Kim, u. K'
Röberstr. 19 sch. 2-J .E

mit ob. ohne Mansarbe.
Rrderstr , 21 D , 2 Z.. St'.
Gbrrstr . 21, Fsv, 2 Z,K.
Kii-n-rvera 5. ÜV. 2 8 . 1».
Hübesh. Str . 22, SMfi. 2,
rreunbl . 2-Zim.-Wohn. zu
Mn.  Näh . Kümmel. 3120

Hbesh . Str . 31, H, 2Z.
Schachtstr. 30, Ecke Stein-
oaffe. 2 Arm., Küche, D,

. bis. ob. svät., mtl. 18 Mk.
Näheres Laben. 2300

Albrechtstr. 37, H. 1, 3-Z-
Wohn, zu vcr mieten.

Am K«iser-Friedr (-Bab 6,
Gth, sch. 3-Zim.-Wohn,
Gas u. elek tr . Licht. 45

Bertramstr . 17 ä-Zini .-W,
m. Z. z. 1. 4. zu verm.
Näh. 1 St . bei Biel . 3219

Bertramstr . 18» 1, schöne
3-Zim.-Wohn. 1.̂ Aprili)

Bismarckring 4V 3-Zim.
Mob», im Hrh. zu verm.
Näh. Bdh.^1 Tr .,lks.

Bleichstr. 11. ftfo, 3 Zim.,
Küche, 1. Avril 1918. 35

Bleichste. 23. 1, .Mim .-W,
Bleichstr. 30 3-Zim.-W>ohn.

au f 1.  April zu vm. ' 354
Bliicherstr, 36 3-Zim.-W.
Bülowstratze 4. 2. 3 A., K.
u. Maus . sof. Näh. bas.
3 St ., bei Falk.

Delaspeestr . 8, 2, 3-Zim.»
Wiohn. mit Küche u. Zu¬
behör zu verm. Näheres
zu erfragen daselbst.

Dotzh. Str . 63 3-Z.-W. m.
3ub .. Gas u. Elektr. MO

Dotzheimer Str . 114, 3.
3-Zim .-W. auf 1. April.
Näh, im Pa vierlad. 887

Dotzh. Str . 146, Hth. D .,
3-Zim.-W. a.  sof . Näh.
Lulsenstraße 10. F 639

Dolch. Str . 171-
. Vbh.M80MM Näh. bas.
Drubenpr . 4 3-Zim.-W.
auf sor. Näh. b. Nocher
u. Lui fenstraße 19. F639

Drudenstr . 7, 1, 3-Z.-W.
N. H. 2, Schneider.F640

Cckernfärbestr. 3, Sockv,
. sch. 3-Z.-W. N.  P . l. 303
E'eonorenstr. 2 sch. 3 7
W. z. Avr. N. Sellwig.
Sellmunbstra ^e 2. 2.

Elsäff.-Plätz' O sch. 3-K.-WI
Eltv . Str . 1 mob. 3-Z.-MI
Ettv . Str . 12, M.. 3-Z77WI
Eltv . Str . 14. M..

. charnhorststr. 22, Pa l,
2 3 Zim zu v. 31361-2

S (liie rft. Str . 11 2 Z„  K.
S tnersteiner Str . 2 2 Z,
K, Küche, 1. Ap ril . 51

Sckulq. 4 2-Z -W. N.S .11
Schulgasse 8 2-Zim.-W.
Schwalb. Str . 38 2 Z.. K.,
Kell, im S tb. 2055

Schwalbach. Str . 44, S>. 2,
2-Zim.-Wobn. sof. Näh.
>. Sansverrv , & 2 , 23 14

Seerobenltr . 26 2-Z.-W.
zu vm. N. Wenzel. 3191

Sreingaffe 12, D .^,2 Z., K.
Steingaffe 20, £>., 2 Z. u.
St. z. 1. Jan . zu v. Näh.

, vei Dell er das._ F 671
Steing . 26. V u. L>. D..

■, 2 Zim. u. K. zu v. 2058
Steing . 34 2 Z., St , Wfit.
Steingasse 36 2 Zim., K..
3 St., mit Maus ., auf
Avril . Näh. 1 lks. 77

r iittstr . 7 2-Z W .. Nachl.
Stiftstr . 24. L»., 2-Z.-W'
, mit Mansarbe zu vm. 34
Wag cmaunftr . 14 2/3 -Zw.
Wälramstr . 2 2 Z. u. K.,

neu Hera . Htb.. sof. 0. sp.
.MH . Link, Bbh. 1 St . ,
Balram str. 12, H., 2 Z.
Walramstr . 18 2 Zim . u
Küche,,N.̂ Stritter . 3208

Walramstr . 21, strontsv.,
.13 , 1t.,JL o.Jb ._ B15654
Walramstr . 23 _ 2 Z., K.
Weber«. 15 2 Z.̂ i. Nr . 12
■>Vff rn 4ü 2 _p, .. K. 2001
^üebergaffc 49, V. 3, 2 Z.
Weilstr. 14, V. Fsv.. 2 Z.
. »̂ ZlibehM . April .,2317
Wellribstr. 13. Sb . 1. 2 Z..
K. 11. Zub . evt. m. Wtit.
N. Bbh. 1 lks. _ 1042

Wcllritzstr. 45, fssp.. 2 Z.
u. K. an nur ruh. Leute.
Näh, bei Kahn. 3  83

Werberstr. 10 1 2-Z.-W.
im Stb .. sof. ob. sv. Näh.
dei ber §>ausverwalt . im
Hinterh . bortselbst. 34186

W'ntcler Str . 8 2 Z. . K..
Keller, L>tb.. zu v. 2450

Ems er Str . 50, 1. St ., sch.
3-Zim.-Wbhn z. 1. April
zu verm. Näh. P . 75

Erbacher Str . 8 3-ZIM ?.
P . u. 2 St . N. 3 r^ 357

Keldstn .18^3-Z.-W. 196«
Zrantcustr . 23 Z-Zim.-Wi
Jriedrichstr 8, V. 3. 3-
Z.-W.. Sth . L . 3-Z.-W. s.

6. Jg»mi8nt.. s . 2068

MerriA'rHt 12
Mtb .» 2. Obergeschoß. 3-

Zim.-Wohn., mit Küche.
Keller u. Zubeh.. Miet»
preis 350 Mk. jährlich,
zu verm. Näheres bei
15. Kalkbrenner.

Jriedrichstr . 36, 3, gr. 8-
Z.-W. mit Zub. s. 0. kV.
zu vm. Näh. La ben. 2669

Georg-2luguststr. 6, §>. P .,
8-Z.-W. N. B. P . l. 365

vlneisenanstr . 9, Vbh. 3,
3 Z. m. Küche u. Zubeh.
z. 1. 4. 18 zu vm. Näh.
bei Stabt , V. P . F 645

Ylnelsenanstr. 11 sch. 3-Z.
W., el. L., 3. Et. 816209

0)neisenauftr . 21, 3, ar.
3-Zim.-W. zu vm.  2457

GZbcnstr. 21, 1, 3-Z.-W
G"bcnstrl 27, 1, ger. 8—4-
Zim.-W. sof. ob. sp. Näh.
-schar nhorststr. 6, 1 r.

Gäbenstr . 35, 1, 3-Zim.-
Wohn. auf 1. Avril zu
vm. Näh. Part . 816386

0'oechestr.M8,gr . 3-Z.-W.
Grabenstr . 6. V. ' 2. 3-Z.-
W. s. R. Luisenstr. 19.

Ä- rkstr. 4 2 Z., K., V., 1. 4
'" -r-ar . 4 2 n .. St., <öt5.
2 3jm.-W. Nah. Mischer.
Bleichstraße 28i_sp. 8 8

2 Zim. u. Zub., 1. Avril.
Anzus. abenbs nach 7 ob.
Sonntaias . Näh. Hell-
munbsrraße 46, 1 l. 39

Mans .-W., 2- 3 Zim.. auf
sofort zu verm. Näheres

, vellmu» bstr. 46, 1 l. 38
2 sch. 2-Zim.-Wohnungcn

m. Zu!b. a. 15. 2. ob. 1. 3.
Näh. im Tagbl .-Verl . 1-1

3 Zimmer.
Aarstr. 40, S. lla Minerva,
nächst ber Dürer -Anlage,
schöne Wohnung, 2. Et,
3 Zim, Küche. Bad. brei
Ba .' k, l Mans , Gas.
elektr. Licht, gleich ober»

„svät er. Näh. 1. Et . 2275
Werst r. 7 3 Z. u. W7W-
Ablerstraße 35 3-Zim.-W,

HauSverm. mit Nachlaß.
Näh. Luxemburgftr . 8,2,
bei S chwarbuc aer . 2329

Adolfftraße 1 3-Zimmer-
Wvhmurgen zu vm. 87

Häfnerg . 16, 1. 3 Z, K.
u. Zub. f._ ob._ fD._ 2002

Hallgart . Str . 3 sch. 3-Z.-
Wohn, 1. Avril , zu vm.
Näh. 2 St .. Scharrt . 56

KnauSstr. 1 3 Zim . u. K.
zu verm. Näh. baselbst
Part , links. «8

Lehrstr. 16, 1, 3 gr. Zim,
K, Abfchl, Zub.. auf gl.
ober spärer. Näh. Lehr-
straße 14. bei Weil. 2311

Lorelevring 8 sch. 3-Zim .-
Mohn. m. Erker u. Dalk.

,Näh . Bbh. Part ., !. 24
Lothringer Str . 31 sch? 3-
Z.-W, 2 Mk, 4. 29

Luisenstr. 19, L>p, herrsch.
3-Zim.-W. m. Zentral¬
heizung u. Pers .-Aufzui

1. 4. N. Büro. FS8f
Marktstr . 14, Ecke Ellen

bogeug, 3 Z. n. Zub. N.
Peter Quint im Ecklab.

3 A, u. K. a
Nach. Bdb . C

Michelsberg 13, 2TT3 -3?
SB. mit Zub, 1. 4. 20

Mbnvstr . 8. H, 3 Z, K.I
!. St ., s. 0. sv. N 2 . 2078

Moritzstr. 4412 . 3-Z.-W7
Moritzstr. 47, Sth . Erda,

siunner -Wohnug. 2079
Ncrostr. 26, i,  3 Z, K. u.
, Zub, 1. St , s. ob. sv.
Neröstr . 27. H. 1. 3-Z.-W.

m. Hausverw . sof. ob.
spät. Nab. Stb . 3. 2081,

Neros,r. 27, S . § sp, sck.
3-Z.-W. N. 6.  So . 58. 2,

Nettelbeckstr7203-Zim.-W'
Nettelbeck str. 20, B, gr.
3-Z.-W, 2. St ., ev. el. L.

Oranicnstr . 4» V, Man^
stock, 3 Z, K, sof. z. vm.
Näh. Kirchg. 51. 2083

Oranienstr . 38, H. 1, eine
3- Zim.-Wohn, zu vm._ 3

Philippsbergstr . 36 3- u.
4-Z.-Wohn. z. 1. 4. 18;
Fernsicht. Näh. Sieger.

Rheingauer Str . 18 3 Z.7
Küche. 3.  St , 1. 4. 870

Nheinstr. 32, !ss? ^schlgr.
^3-Z.-W^ sof. ob., ft?._ 2315
Rhelnstr . 60 3-Z.-W. Näh^

1 St , Lücke. _ 18
Rheinstr. 70, P , 3 Zim?
K, Bad u. Zub, elektr. L.
Näh. Luisenstr. 19, P . 58

Niehlstr. 19, Sib , schöne
3-Zim.-Wohii, 1. Avril.

Niehlstr. 27, S tb, 3-Z- ~
Riiberstr. 20 3-Z.-W, Stall
Römvrb.rg 10 3 Z, K.
Näh. Sth . 3. 2090

Numerb. 21 3-Z.-W. sof.
NiideSH. Str . 31, 1. hrsch.
3-Z.-W. a. 1. Avril zu. v

Scharnhorststr. 17 3 Z, K.
an r. Mi eter sof. 34194

itstr. 26, Sochp,
3°Zim.-Mobn. Näh. P . r.

Scharnhoi ststr. 27 sck, 3-
Z.-W. m. Llk, neu  herg.

Schesselstr. 9, ftsp, schöne
3-Zim.-Wohn. rm Abschl,
mit all. Komi, 1. April
an ruh. Mieter . Näh.
Schesselstraße 11.  P . 33

Schierstcin. Skr. 11. Mtb.
Dach, 3-Z.-W, sos. 2092

S chulgaffe  6 341 71
Schwälbacher Str . 19, 1 l,
Wohnung, 3 Zim, Küche
u. Zubeh, 700, Mk. l 0

Schwalb. Str,23 , ü , 2, 3Z.
u. K Näh . Bbh. .Part.

Schwalbackser Straße 36,
Alleeseite. Bbh. 2 -St,
3 Zim . mit Nebenzim. u.
Zubehör aus sosvrt. Näh.
baselbst̂ Süro. 55

Schwalb. Str . 55. 1. &■
Z.-W, K, 2 Mb , s. 0.
sv. Näh, eben. Erbe. 2094

Hartingstr . 8 sch. 3-Z.-W7
m., Mt . u. Zub , 1. 4.  41

Hartingstr . 11 3-Zim.-W.
milBlk . u. Zb, 1. 4. 62

Helenenstr. 24 sch. 3-8 .-
Wlohn. aus 1. April . 74

Hcllmunbstr. 32. P? sch.
3-Z.-W. mit Zb, Gas u.
Elektr, s. ob sp. 314170

Hcllmunbstr . 40, 1 r , 3Z.
Herberstr . 1 3-Z.-W. N. L
Herberstr . 5, 1 u. 3, 3-Z.-
Wohnung zu, verm.

Herberstr . 9, B, 3-Zim.-
Wohnung  zu kerm. 43

Herrngartcnstr . 4, Frtsp,
3-Z.-W. Näh. 2 St . 40

Hirkchgr. 5, jssp.-W, 3 Z.
u. K, sof. od. sv.^ 2072

Hirschgr. 18 kl. 3-Zim.-Wi
Jnhnstr . 86 freie Lage,
3-Z.-W. Blk, Ap. N. 2 r.

Kapellenstr. 51, Garten-
Wohn, 3 Zim. u. Küche.
iPreis 550 Mk.) nur f.
kll ssamilie. 2200

Karlstr . 38, S . P , 3 Z, K.
Kellerstr. 10MZ .-W. sofi
ob. svät. Näh. 1 l. 2076

Kiebricher Str . 4» 2. 3-Z.-
Wohn. auf sof. Näh. bas.
u. Luisenstr . 19. F 639

Kiebricher Str . 6, Sp . l,
sonn. 3-Z.-W. 1. 4 z. v.

Kirchgasse 11» Äth, schone
3-Zim .-SBohn. zu vm. 32

Kirchqafle 51, 2, 3 Zim,
Kücke u. Zub, 1. April.
Näh.  Kirch gasse 51, 1.

Kircksg. 54 sssp, 3 ob.  4
m. K, 1. 4, ev. a. fr . Ä.
Kirchg. 64, Ziga rr engesch.

Kleiststr. 3 sch. S-Zrm.-W.
auf 1. April . 2277

Schwalbacki. Str . 61 3 Z,
Küche. 1 Kcll, 1. 4. 72

Sedanstr . 9 schT̂ ZlW.
zu vm. Näh.̂ 1 l._ 2308

Secrobcnstr . 3 3-Zim.-W7
Seerobenstr . 10 3-Z.-W.
mit Zubeh. aus 1. Avril
1918 zu verm. Näheres
Damm . Bäckerei. 315828

Stei „ĝ 34 3 Z,sK . i4M)
Stiftstraße 24. H, 3-Zim.-
SBvhn. zu verm. 60

Stiftstr . 29. ©tbTTTöhn.
3-Z.-W, m. ob. 0. Werk-
itatt , sof. N. B. 1. 209«

Waaemannstr . 21. 58. 2,
3-Z.-W. N.  Luisenstr . 19.

Walkmiihlstratze 20 schöne
8- u. 2-Z.-W. vrw. zu v.
Näh. Walramstr . 8. Lab.

Walramstr . 13, P , 3 Z,
a. für Gesch äftszwecke. _

Walramstr . 18 sch. 3-Z?
Wohn, mit großer Küche
zu verm. Näh. P . 313

Weilstr. 2, 1. 3—4-Z.-W.
(7 Räume ) kür 500 M. s.
ob. sv. Näh. Jma nb. 2098

Weilstr. lOdBl P , 3-Z.-
W, Ma ns. N. 0 . jOg

Weilstr. 1371 }, ick. 3-Z.-
W. 1. Avril 1918. 2310

Wellritzstr. 8 sch. Z,v7
3 Z. u. K. Näh. Backerei.

Dcfteubstr . 19 l >Zim,-W.
Werderstr. 9, V. 2, sch. ar.
3-Z.-W. mit all. Zubeh,
Gas u. Elektr, z. 1. 4.
Näh. , bei Nink, bös. 42

Wörthstraße 5, 1, 8-Zim77
Wohn, Küche, Mans .,
Keller, Gas u. elektr.
Licht a. 1. April 1918 zu
vm. N. Kontor Hof. 8

Mrkstr . 20, Hochp, sehr
schöne 3-Zimmer - Woh >,
500 Mk. Näh. bei Dörner
ober Ott . t986

Aorkstr. 23» 1. 3 Zim. u.
Zub, elektr. Licht. 3165

Aorkstr. 27, gleicher Erde.
3-Zlm .-Wohn. mit .Küche
u. Zubeh. an ruh . Leute
sofort zu vm. Seäh. bei
Biersch. Erbg . lks.  2294

Zimmermannstr . 1, 1,  3 Z.
Z-7Zl7n.-W. Näh. Liscoer
Bleichstrgße 28, V.

Zimmerniannstr . 7 3 Z
u. Küche, Vbh. 2 St , au ^
1. Avril zu verm. 8 203

Schöne 3-Zim.-W»hn. im
4. Stock, Bab. Ball . Näh.
Eckernsörbestraße 6, P . I

4 Zimmer.
Aarstr . 40. Villa Minerva

lnächst ber Dürer -Anl.5.
schone Wohn, Part ., vier
Zimmer. Küche, Bah
Zubehör, elektr Licht u
Gas . ans gleich ob. spät
Näh. X. Eta ge._ 2274

Abelheibstr. 47 47Z7-W,
©a rten , sos. N. 2. 2104

Abolfstr. 5 h Zische4-Zim .-
Wohn. mit Zubehör zum
1. 4. 18 zu verm. Näh. b.
Sau smeliter das. F 652

Abolfstr. 8, Mtb, 1, 4 Zim .
u. Zubehör auf 1. April.
Näh. b. Sausmeister . 26

Älbrechtstr. 34 4-Z.-W. 25
Billa Bierstabter Str . 46,
Haltest, 1. St , 4—5 Z,
2 Balt , K, Bab usw,
Gas . Elektr, Gartenben,
15—lOOOMiark _

Bismarckr. 1, Ecke Dotzh.
Str , sch. 4-Z.-W, 2. Et.
Di.  D rog. Ma chenheimer.

Bismarckr. 6 1 0. 8, hsch.
4-Z-.W. s, m. Nachl. Bes.
bas, bis 4 Uhr. 8 4196

B.smarckr. 117 ^ mob.
schöne 4-Zlm.-Wohn. sos.
0. sp. Ero, 3. Et . 315848

Bismarckr. 15. 2, gr . 4-Z.»
SB. sof. N. Lab en. 34 197

Bismarckring 19 gr . 4-Z.-
Wohn. iof. ob später zu
ve rm. Näh. I . St . r . 2105

Bismarckr. 22, 1, gr. 4-Z.-
WMos ^ obê spat.MIO«

Bleichstr. 47, V. 3, 4-Z.-
Wohn. aus Slpril. Nah.
Büro im S os. 3 86

Blücherstr. 13, 1. sonnige
4-Zim .-Wohn. Näh. I r.

Bülowstratze 2 mob. 4-Z.
Wohn, mit Zubehör. 12

Bülowstr . 3 hübscbeMTZ.
W, Bad. Balk, el. Licht.
P . u. 1. Et , sof. ob. sp.
Siäh7 Zeltmann . 1. Et . I.

Kl Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. 0. sp. (lange
Zeit von Arzt ben., F208

Dambachtal 5 je 4 gr. Z,
Bad. Elektr ,̂ (1160—7TO).

Dombachtal 10. Gth . 1.
4-Z.-W, neuzeitl . eing,
sos. ob. sp. N. C. Philivvi.
Damba chial 12. 2110

Dambachtal 38, P , 4-Z.-
W. s. 0. sp. N. Hcllmunb-
straße 2, 1 links. 314517

Dotzheim. Str . 20, Mb. 1.
4-Z.-W. N. B. 2,  F641

Dotzh. Str . 42, 5872, 4 3 .7
gr. Bad u. Zubeü. Nab.
Nr . 46 bei Müller . 338

DotzhlStr . 44, B. 1, 4-Z.-
W, 0. 1. 4. Näh . 1. 8148

Dotzh. StrM2 , 3. 4 Z, K.
N. bei Spieß bas. F393

Dotzh. Str . 86 4-Z.-W. m.
Zub, Gos u. Elektr. N.
Dotzh. Str . 63. 1. 8 89

Dotzheimer Str . 102, 1,
4-Z.-W, 1. Avril . Näh.
im  Molkereilaben . _ 3 88

Dreiweibenstr . 8, B , 4 Z.
Elsäffer-Plav 6 sch. 4-Z.-
W. sof. ober svät. 341 09

Emser Str . 8 4 Zim , K,
Bab, El , gr. vecgl. Blt.
Näh. P , 11— 12. 3—5.

Emser Str . 10 4-Z.-W,
Zub, sos. 0. sp. NWS. P.

Emser Str . 32. P , 4-Z.-
Wobn.  s of. 0 spät. 2111

Emser Straße 58, Villa
Lahncck, 1 St , 4-Zim.-
Wohn. an kl. Fam . auf
1. April zu vm. Anzus.
v. 2f£—4 nachm. 316489

Kriedrichstr. 55, B. 2, gr.
4-Z.-W. s. 0. sp. N. P . r.

Geörg-Auauststr. 4» 2, sch.
4-Z.-W. Nah. P . l, 2201

Töbenstr . 2, 1 I, gr. 4-Z.»
W. mit all. Ka mst 34200

Töbenstr . 12, 1. 4-Z.-W7
Bad, Gas . El , k. S . 2112

Goetbeftr, Ecke Moritz-
str, 56. 1, 4 Zim, reicht.
Zub iof. Nab. P . 2113

Gustav-Adolfstr 10, 17 sckl
form. 4—5-Z.-W. 2114

Hellmunbstr . 43» 2. 4-Z.-
Wvhn. auf 1. 4. Nab.
Luisensrraßc 19. F639

Herberstr. 157 1. 4 Z. u.
Zub , s. od. sp äter . 2115

Herberstr^ 17 4-Zw. N.P .l
Herber str. 2k, 1, 4 Z. N. P.
Jahnftr . 4, 1, 4-Z.-W. zu

verm.  Näh . Nr . 6. 1.
slohannisberger Str 9. 1,
berrschafLl 4-Z.-W, i
Balk . freie La ge, n. ha.

Kellerstr. 11 4- Zw. N. 13.
lirchg . 54, 1. Et , 4 Z. u.
Küche auf 1. Avril zu
verm. Näh. Kirchg. 54,
Zigarrcngeschäst.

itlarenrh . Str . 3?1 r, 4 37
K, Bab. u. Zub , 1. 4.
îürnevtr . 2, P , 4-Z7M7
Näh. Hth. 1. bei Giller.

Körnerstr . 5 sch. 4-Z.-W.
(Part .). Gas . elektr.
L, Bad. R. Seel , 3. 2120

Langgaffe 24, 2, sch. 4-Z.-
W. mit Zub, a. s. Büro
od. für Arzt geeign, sof.
ob. spät. N. bei Moeckel,
Hut gesch, das._ 2121

Langgaffe 54, am .Kranz-
platz, 1. Stock, 4 Z, evtl,
mehr, paff. s. icd. Gesch,
sofort oder später zu vm.
Nab, im « attlerlad . 71

Luxemburgpt. 3» P . ob. 2,

4-Z.-W. a. kl. r7 Ts.
Marktstr . 21, 3,

Mauer «. 14 4»

Moritzstr. 56. 1. 4 3 . N. P .'

m. Zb, sof oder
N. LaunuSstr . 9. 1 r. 2128

Nieberwaldstr. 8 4 Z, Zb.

Oranicnstr . 49 4-Zim.-W.
Oranienstr . 54 4-Z.-W,
sckön , P . ob. 1. St . 2133

Phlippsbrrgstr . 33.
ob. 5 Z. u. K. sof.
Näh Part , recht s.

N. Rübesh. Str . 31» 1 l.

W. 1. 4. R.

Küche. 2. St , 1. Apr.

Scharnhorststr . 22. 2. 4 „
N. Rübesh. Str.  31 , ll.

Schulberg 13 4-Z7
Gas , elektr. L. Dl.
ob. Nerostr. 26, 1.

IcniiasRrßSc9, 3,

»ui. rfu ucliii. a,
Kietenrina 10. Part.

im Ecklaben.

Mieter . 900 Mk.

BiSmaeckr. 7, 1. 5-Z.-W.»
r. Zub, Gas , el. L, sof
ob. sp äter zu vm. 3420a

Bismarckr. 9 5-K7W. kof.
Näh. Noll,  Sockv. 34206

Bis marckr. 24,  2 , 5-Z.-W
Bismarckr. 25. ! . 6-Z.-W.
Zub. Räh . Ga iser. 84208

Dülowstr. 2 mob . 6-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 10

Niilowstr. 6, 2. 5-Z. W
Dambachtal 8, 1» neuzeitl
b-Zim .-W. für 1. JuliNäb. nur 8 St . 44

Aorkstr. 27. 1 Cfö . 4-3 .»
S ' otirt. sos. rcvS/* r
bei Bi ersch.

Zirtenrina 1 4-Z.-

5 Zimmer.
Abelheibstr. 51, 2,  fd
sonn. 5*3 .»SB. m. 1
sof, 0. sp. N. B.  !

Hera. N. dort u. Riebe''
walos tr . 6, 2 r.

SlDotfftr. 1' . 1. ö-Z.-'

ober später zu v.
Trndtstr . 8 herrsch. 5-Z.-

SB, v. 1. April ab. 2830

y Dambaättal 10, 8 . i.  5-
neuz. C. Pbiliovr»

I? Dambachtal 12. 2150
D- tzh. Stt7i0T2 , d. 5=3 .=
SB, m. a. Zub. s. 34209

Drubenstr . 4, 2. 5-Z.-W.
~ auf sos. Näh. b. Skocker
b. u. Luisenstr. 19. F 639
t Emser Str . 46, 1, b Z. u.

Zub. s. o. spät. N. K.-
3, ssrdr.-Rina 56. F250

gl [ct6 ! -. 48,l6P
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.

r Zubeh . sos. zu v. Näh. b.
« Dormann , Emser Str . 44
, (Part .) oder Manrit .us-
^ straße 7. Part . F645
6 Geisbergstratze 28, tzockiv,
T- 5 3 . u. Zub. Skäh. Tiesp.
s-  Goethestr . 15, 1, 5-Z.-W,x Zub s. Näh. das. 2152
6 Giistav -Mwlfstr. 9, P , 5=
" Z.-W. sof. Näh. Lad. u.
d Luisenstraße 19. F249
:- GutenberKftr . 4
7 1 . Sr , 5 Z, Balk, Gart,
4 zZentrach, viel Zub, zu
5. verm. Näh. im Lause o.
4 Alerandrastraße 19.
., Herberstr. 31» 1. sch. 5 H,
r. Bab, el. Lickst, s. o. spat.
- zu verm. Skäh. bas. 2153
i- H. rrngartcnstr . 4, 1, 5*3 .=
l. SB, Bab. Gas , El . R. 2.
). Hrrrngart .'nstr. 5 sch. 5-
l. Z.-W, Bab. Gas . El . 2
- Msb, 2 K . sof. 2166
6 Herrngarlenstr . 11. 1. 5-
- Z.-W.^Lub . N. P . 2167
r, Jaonstr . 32, 1. sch. b-Z.-
7 W. N das. u. Kreibelstr. 7.
- Jahnstr . 42 2 5-Zw. N. P.
4 Kapellenstr. 36, Hv, 5—7-
e Zim .-W. 1. 4. 18. 2297

AMHlche 39,
3 Ecke Jriebrich -Ottostratze.
a schöne gr. 5-Z -W, 2 St,
' GaS. el. Licht. Zentralh.
r u. all. Komf. ber Neuzeit.
a sof ob. spät. Näh. bei

Kneivv. Golda. 9. 2171
1 Karlstr . 4, 1. 5 Z, elektr.
o Licht, sofort zu vm. 2322
l- Klarenthal . Str . 2 5-Z.»
3 Wohn. sof. ob. sppt. 2172
- Klarcnthaler Str . 5 5-Z..
l- Wohn. Näh. B. r. 342,0
.' Klingerstr. 1, Ecke Platter
• Str , fr. L, sch. 6-Z.-W.
3 sof. N. Part , rechts. 2173
1 Klovstockstr. 1, 3, mob. 5-
. Z.-W. foLob . spät. 2174
9 Klovstockstr. 11. 3, h. 5-Z.-

SB. mit Bab u. all. Zub.
. 1. Avril. Sl.  Part . 2175

Klovstockstr. 21, 1, e£. 5-3 ..
1 SB, Ztrh , s. o. sv. 2176

ÄrgM ! ? . I,
- ger. 5-Z -LS, für Arzt ob.
. Büro g, s. o. sv. 1200 M.
. Skäh. Laben. 1952
_ Luiscnpl. 8» 2. 5-Z.-W,
- 2 Bll .. Bab. G, el. L,
) 2 Ms, 2 Kell, bald ob.
. ,'vät Näh. P . l. 34170
. Luxemburgstr. 9. 3. 5 Z,

r . Zub St. Lemv. P . 2178
. Luxemburgstr. 11 gr. sch.

neuz. 5-Z.-W. a. kl. Fam.
Marktplatz 7 neu ferg . 5-

’ Z .-W, 2. Etage, m. Zub,
sos. ob. später : etwaige

. Wünsche ber Mieter w.
gern berücks. N. Markt¬
platz 7, Erbg, u. Anw.-

i Büro . Abelheibstr.32. F34l
MauritiuSstr . 14, 2. zum
1. Sipril gr. 5-Z.-SB. mit
Ball Nah. 1 St . 1977

MichelSberg 2 5 Z, Zub,
sc, Siäh. Ecklaben. 1976

Moritzstr. 44. 2,  57Z7W.
Moritzstr. 47. l . 5-Z.-W.
Moritzstraße 68 mob. ger.
5-Zim.-Wohn. zu verm.
Nah. bas 1. Stock. 1987

Miillerstr. 5, 2. 5-Z.-W,
Babez, Balk. n. b. G.. s.
ob. sp Dl. 1 . Stock. 2181

Mufeumstr . 10, 2. Eckh, 5
sch. h. Z, Zb, B, als
Arzt-W. s. aeeian. N. das.
u. Groschwitz Erben. 2182

Billa Nerotal 9, Part,
herrsch. 5-Zirn.-W. nebst
Zubeh., m. Bad «. elektr.
Lickt» ev. m. Garten , h.
1. 4. 18. Anz. 12—1 u.
3- 5. Stäb, daselbst ob.
Dambachtal 15, 1. 27

Nicberwalbstr. 4 h. 5-Z.-
W. sof. ober >vät . 2183

Nieberwaldstr. 5 5-Z.-W,
1. St , zum 1. Avril . 36

Nikolasstr. 20. 8 u. 4,  SB,
5 8 , Zub, sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15, 1.

Oranienstr . 25, 1, große
ö-Z.-SLvbn, Bad, ei. L,
April . Näb. 11—1. 4—6.

Oranienstr . 60 B. 2 hochh.
5-Z.-W, K, 2 Kell , 2
Msd, Bad. el. Licht, sof.
oder spät preisw. Näh.
das. Mtb- Part . F218

Oranienstr . 45. 2. gr. 8"
P,.eCf<̂.  nif 1._ 21.86

LZIWKedrrl 29, 1, 5»
Z.-W. Dl. . - .

5K>utc7 chg cr Skr. 5. nahe
Rnrgk, herrick. 5-Z.-W
a 17M ?«r ft. 34211

Süneü liilir Sir . \K
Bbh. 2, 5 Z, Küche, zwei
Keller u. 2 Mans .̂ zum
I April zu v Nah ber

chUllmann, Vbĥ .S , F640
Rheinstr . 47 5- u. 6-Z.-W.

(ganz ber Nktt.-i- cntsvrl
R. Blumenlad . pas-Ll87

Melnstr . 70. 4M 3/ . fr
Bab u. Zub , elektr. Lickt,
R. Luisen str. 19. P . 59

Rheinstr . 117, Sonnenf^
l . u. 3. St , 2 gr. 5-Z.-
28, r. Zub, sos. od. ta t,

Rheinstr . 121 zwei 5-37-
SBlohnunaen. N. gegenüb.
S ä̂bt. Bad, bei Kratz.

RübeMT^ tr . 28. 8. 5 L
u. Zub , Zentralh , s od.
später zu verm._ F355

Rüd -shdStr . 31 h. 5-Z.-
SBohn. sof. 0. sv. S . 1 l

ScharnhorststrTFS, P , 6 Z.
N. Rübes h. St r . 31,  1 ±

Scharnhorststr . 37, 2 St,
NähM . 2298

ScheffclstrH2 u 3. 5=3 ..
W, all . Zub, sos. od. sp.
Näh. Part , rechts. 2191

Schenkendorfstr. 6 h. 5-Z.»
W, 1. 4. N. P . r . 2192

Schierst. Str . 13 5 Zim,
m. Zub, 1.  Avril . 2278

Schicrsteiner Str . 17, 2,
sch. gr. 5-Z.-W. m. Zub.
zu verm. Näh. 4 St ., 22

Sibierstcin . Str . 36 hrsch.
5-Z.-W, Et .-Zentrai hzg.

Schlichterstr 11. 5, neuh,
5 Z, Bad, a.  Blk .M . 2.

^ hulg 6. 1. 5lk . Zb. 2105
Schwalb. Str . 43 5-Z.-E
Schwalbacher Str . 52, 3,
herrsch. 5-Z.-W, 1000 M.

Taunusstr . 64. 1, sch. 57
Z .-W, Bad. Baik, e. L,
'oß ob sv. N. P . 2196

Walliiser Str . 3 sck- ^ 3.»
SB, 2. o. 3. St . Näh,  bas.

Webergäfse 7 5-Zim.-S§7
sofo rt oo er später. , 2303

Weißenburgstr . 5 5-Zim.-
,W . Näh. Nr . 3. P . 2101

W !c ! llndstr ? l4
Ecke Klovstockstr, P , hoch-
herrschastl. 5-Zim--Woh».
mit Warmwaffer -tzeiz. u.
-Versorg , aus 1. 4. 1918
zu verm. Näh. das. im
Büro oder Wieland-
straße 13, Bart , l.  2309

Wilhelminenstr . 11 (Ske' o-
tal ) hrsch. 5-Z.-W, Bad.
Küche, r . Zub., sos. oder
svät er zu verm. 2198

Wilhelmstr . 1. 2. Hockh. 67
Z.-W. m r. Zub . Pr .-E.
N. An d. Rinakir cke 4 P.

Wilhclmktr. 16. Gth , D.-
Wnhn. von 5 R. u. Küche,
mit Slbsckl, sos ob. svät.
N. bei Nathan Seß . 2199

Schöne große, neu hcrger.
5-Zim .-Wohn. mit reicht.
Zubehör, Bad, elektr.
Licht, umständeh. 900 M.
sof. ob. spät, zu verm.
Näh. Oranienstr . 43, 1 l.

Landhaus . V-Z.-W., rchl.
Zub , Obst- u. Ziergart,
Näh. Tagbl .-Ver^eg. Ijz

6 Zimmer.
Abelheibstr. 56, 2, sch. 6.
Z.-W. auf 1. April . Näh.
b.  Ha usm . i. Los. 2328

Sf . ciQtitrcitr . 5,1,
herrsch. 6-Z -W. z. v. R.
Aler anbraktr . 8. P . , 2012

BiSmarckring 4. Sockvart,
ich. 6-Z.-W, rchl. Zub.
Näh. d. Hausverw . Drei»
weibenstr . 1, P . r, u»
Rheinstr . 42 (La ndekbk.̂ .

Bismarckrinn 20, P , 6-Z.»
Wohn. Näh. 1 « t. hoch.

D- tzh. Str . 11 . 8 St , 6.
Z.-W. N. K.-Zrdr .-R. 56.

Dopheim . Str . 35 6-Z.»
W, 3. Et , sof. bill. Nah,
das. 2. Et . r. 0. Sibelheib-
str . 28. 1. sfsvr. 676. F«51

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-S87
2. Stock. Näh.  P . 2281

st>icdrichstr. 40, 1, Ecke
Kirchg . sch 6-Z.-W, Der.
u. reichl. Zub . sos. 2208

Herrngartcnstr . 5. 3. 6 8~
Zub , Gas . El . N. 2 r.

K -Kriedrich-Ning 64. 3,
6 Z, Zub, sof. ob. spät,
zu v. Näh. Par t. 2210

K.-Friebr .-Ring 88, i7 fl6-Z7-W. Dl.  Lab , i . 4683.
Kirchg. 24. 2 0. 8. 6-Z.-W7
s. 0. sv N. Laden. 2213

Klareitthaler Str . 1. Sv,
O-Z.-Wohn. s o. sv. 2213

Luisenstr . 19, 2. herrsch.
6-Z.-W. Zentralb , P .-Sl.
El . Licht. Näh. B. 2162

Luisenstr . 24 mob. 6-Z.-
W. Näh , bas. Tav .-Gesch.

Moritzstr. 31. 3, sch. 6-Z.-
W, r. Zub, El , G, B.»
Balk, vollst. neu, sof. ob.
svät. N das, bei Ravp.

Nikolasstr . 26, 2. Et , herv-
schaftliche 6-Zim.-Wohn,
Bad . Balk, Gas . Elektr,
reichl. Zubeh, auf gleich
od. 1. Slvril zu verm.
Näh. daselbst Sockv. IS



grtte 6 . ffrdtan,  4 . -sM,nar 1918.
Crnnienff . 22 « . 2 ^ rj.

k "° " “• 2uSiaKSTnr *! !
Wohn , mit
Näh. Lan dese*

Kheinstr . 78, P . USt7.

Mein str. 103. 2. St .. MdB.
gr, 6-Z .-W . mit all . Zub

zM . 0. kp. N. Port . 2218
Rhkinstr . 107. 3. Et .. 6-Z ..
^Äiv hn ., 1350 Mk. zu vm.

'!k-ve!wkl Sfr. 17
»cefterbg ., 6 Z, Bad . Balk

ä ',m- ‘P1 Erdgcsch.
Na h, äler anbr nftr . tO

SMenkendorfsträste 7, 1,Jockiherrsch.6-Z.-W.mitlentrach ^ Näh . das. 46
i " - ” - - - ,x ~-_ * (iditerftr . 14, 1. 6-

W . m. r . 36 ., 1. 4 . N . P.
bMraste 12. 1. hübsche
.6- Zlm.-Wobn.  so f. 2321

Tnttllucftr . i.
D/rliner Hof . zu sof. od.

spater K-Zim .-Wohnung^LÛ vermreten.

ßKiroSmG
TannuSstr . 13. Ecke Gei»,
berastr.. 3, g_ 7 ^ „urfi
«kt Auf, .. ej. yjntz.
ftrlft tof . od sp. Näh.
I^ stock^ bei HaaS^ 2219

TannuSstr . 31. 1 oder 8.
Z. ,,. Zub. s. 0. 1v.

Nah . I Eta ge._ 2220
Wielandstrastr h, Koch». 1,

ie ,e . Zim , Zentralheiz .^
mit 1.  Avril 1018.

Wilhelm >„ en str7̂ 87^ ^
» 6-Z -W. Nah . das.
4 St ., u . Goethe-

2S. 1, bei Kal ».
7 Zimmer.

Adolitzall -k 9. 2, sch. 7.Z ..
W . m. Zub . v. 1. Avril.

Lnzns ^ .. l 1—1, A—5. 49

sKdnr 7-Z -Wohn . 2. St ..
«8«b u. fonft . Zubeh . zu

. vrrm. Fäh dMbst ^ Jvrrm . L7äh daselbst . 2221

8ItMM47L

8-Zim .-Wohn . m. r . Zub.

Xaioiiälrfljie 23,
2. ,St , sof., ev. a. später.

' . FiNäh , daselbst 1 St . F34,'

Läden u. GcschästSräume.

Ldolfstr . S gr . hell. Laden
aus sofort zu vm . Näh,
b̂ ausnieijter , das . ? 6S2

Msmarckr . 4. Laden u.
Werkst ., beide m. Ncben-
raum ., zus u. a.  aetr.
N. Hausverw . Gräber,
Treiweidenstr ^ l . Part.

GrT̂ Surgstraste iT^Laden
^ . vermieten . I8W
DoW -Ztr . 35Üän [ i &

rcf. billig zu v. N. da,,
vart . I  oder Adelheid-

Jttn &e 2-S, 1,  Fsvr . 676.
Teich . Str . 114 Laden z.
Unterst , v. Möb . VI. das.

Jof oi .Jfc Jtä% Jutti « :
Srubttiftr . 5 Räume für

Wascherei od. and . Betr.
. neeign , :n . 3-Z -̂W , 1. 4.
Emser Str . 2 ' 2aden ^ P3ö5
^lulbrunnenstr .' 0 gr . sch.
Geschäf t»! , in . L-b. 2242

Friedrlchstr . 46 fdb Laden
mit Kontor rc. sof. 0. sp.
Nab . bei Frau Saa ».
Friedrich straße 48. L>. 2.

Hellmundstr740/i , ESlad.
mit Woh nung z. 'v.  0434

Kiedrich Str . 8 gr . Wirt-
fchaftSr . a. Lager . Büro
u dal . verw .. f. N. Frau
Zim mermann das . FgSg

KrsiDläh1
ist der 1. Stock, f. Sprechz.

od. icdes Geschäft p.< evt.
mtcüt, _ao . 1954

Langg . 25, Süß , Ladeil.
Luisenstr . 14 ffiU dre,

Räume u. im Etb . l St.
4 Räume , für Bürozw.

ksotzkrhiSerLoSk»̂
N >r,l >adr « er Tagblalt, Morgen -Au - a - de . FrsteS Blakt . Nr . 5.

für bOj  Zwecke aeeian .'.
* 13 22881_L«^V̂ G- ld«affe 1.. _

Crotzer 2osc«
s- P-Jti - Kk rchgastc 10. 2254

Werlislarle nt. Uro
120 Om ., el Kr . u. L.. a.
1. I . Klareuth . Str . 8, P.

Friedrichstraße 40
scheu. Fsp -Zimmer m.
Erker . Jfrnstria . s- f.
billig zu oerm .. vollend
zum Möbcleinktellen.

Duchr auf 1. 4- 1V18
adgesckl. L-Zim .-W .. in¬
mitten dxr Stadt lördent-
licheS Stb od. Frontsy .).
Off . mit,Preis u . SB. 436

Schöner Lade« Lang-
gaffe 5. seither Gesch.
Metzer, auf 1. April
andern^ zu verm. Näh.

. .Langgaffr 7.  2304
Laden m. Neinise a. Fan ..
Rbeiastraße 67. sof. 0. sp.

. Näĥ l . Etage. 84219
Büro von 2 groben Zim.
auf sofort oder spät. Näh^
NikolaSstr. 9, E. ~ "

Gocthestr. 24, 1, leer. Z.sur alt bra ve Person.
Hellm undi'tr . 31. P .. s. Ms.
Fahnstr . 36 Msd. N. 2 r.
üs- hnttr . 44. Frtsp .. I Z..
heizd.,,12 Lri ., z» verm.

Rrttelbcckstr. 20 tTT^ rtföT
Riedcrmaldstr.̂ 1 Fsp.-Z.
Dederwaldstr . N'Hart .-H.
Dräuicustr . 25, 1, 2 l Z.
m. Küch-nb.. el. L.. Avril

vrani enstr. 49 I^ Zll Ms"
f ^ wrjr ^ i ^fpTd:

an  den Ta abl.-Verlaa ._
Belterr alleinsteh. Dame

inckt »um 1. Avril sonniaeinckt »um 1. Avril sonniae

3-ZilII.-Wl>I,II.
mit Zubehör Offerten u.
ä-  4 k1 an .den. Taalch-L

3-Zimmrr -Wohnuna.
mit Bad u. Badeofen,
Mans . usw. 'lPreiß hi»
650 Mk.s, eleltr . Lu

2183
Äcdanstr . 10 l'. Zim. mit
^ . . . - r

Billen und Häuser.

Reizende
Billa

7 Zimmer . Bad. Ballone,
Nutz. u. Ziergartln . mit
prächtiger Aussicht, in
Sonnenbera zu vermiet.
Fester Prei » 1600 Mark.
Off, u. G 435 Laabl.-«

Erbach. Str . _ _ _ _
6 Räume , Zubeh., 3" v.

Kochof. im 3. St . %.  1 r.
gt iftitr . 22, 2, ' fecr . ' Zinl.
Walramstr . 12 gr. Z.,
sevar.. mit Gas , sof ort.

Wätcrloostr . 6. Fsp ., l? Z.
Leibl u. Lulsenn r. 10.

Wellribstr . 11 ^ kl. Mans
Westrndstr . 86 Frtsp .-Z .,

ereier. Licht, z.
l . Avril ,n ruhiger Lage,
icdoch innerhalb d. Stadt,
zu mieten gesucht. Anq
L_ Ö. 4?9 Taabl .-Verlaa

Sonn 'veSonn 'ne

Z- ZllMkl - MlMlIS
Nähe MauritiuSstr .. zum
1. Avril gesucht. Off. m.
jkeUL », ff, 441 Ta -bl -B.

Keller, Remise», Stall . « .

Wolimingen
ohne Zimmerangabe.

Drudenstr . 7 in. kl. .
N. Schneider. Mtb. -
srfe Ttrv 11 m. C Wobn.
N. K.-^ rdr.-Nina 56. P.

!Mchstr . Sg fiT  SB.. 18 SC
Walramstr . 14/16, Part .,
Fsv.-W. m. Ga ». 815007

ZdkerKr.̂ Stall ., au ®,
Blücherstr. 46 Lagerc. u.
Keller zu vm. Rah. das.
bei. Metzer, Pdh. 2. 2260

Dreiwridensir . 4 Stall m
Remise, ev. Wohn. Ääh.
Vdh. 1 St .. 11 - 3. 22rL

Hellmundstr. ^ jl ^ Siäll.
MichelSb. 28 vcrsch. Helle

ikell. u. Lagerräume z.̂ .
laücnthT 'Str . 11 Laaer,
reller. sow. Kohlenkell. u.
Wasserkeller prciSw. sof.
od. sväier zu vm. Näh.
bei Ullmann, V. 2, F250

Wellribstr.  16 Stall . 1051

Hübsche 3-Zim.-Wohn.
ua HerrschastShau» mit
Mietnachlah gegen Uober-
nah mc der vau »vern>alt.
aesucki. Offerten unter

^ ' ll-Vl.IB. 44»' au den Taabl .>
Mod. 4-Zim.-Wohn^

cfeftr . Licht. Bad . l . od.
2. St ., fr. Lage, 1. April.
PreiSang . erw. Off. u.
T. 220 au den Taabl .°Ll.

4-Zim.-Wohnu ug,
1. St ., mit Werkst., Mitte
der Stadt , auf 1. Fuli zu
mieten gesucht. Off . unter

220 an den Taabl. -Bl.

^ 22̂ an ^8- Zimmer»
Wolrnnng

AnSwärtiae Wohnungen.

geeignet, zu Lerm . Na^Meier . P art . 1095
Suifenftr. 16 ist ein Lad..
tn welch, seither ein gut-
geh. Friseurmsch . betr
wurde, mit Einricht, zu
vm. N. b Meier . B.

herrsch. 7-Z -W.. r .' Züh.
Näh. vlrrandraftr . 8. P

Bitbrlchll Ar.27
2 Stock . Etagrn -Billa.
ruh. Loge. 7—8 Zim,
«eichl. Zub. s. od. spät.
Räh. bei dem Hau».
mrister da»e:bst. 2222

Lambachtal 20 « 30.
W, 0. 7 Zim. sos. od. >p.

Lobheim^ Str . 8 7-Z.-W.
S .-Friedrich -Ring 81. P ..
7-Z.-W. m. r. Zub. auf

JL 4. 18. N das. 2224
gflütornflr. «

7- Ä Z-. Bad. Winterg .,
Gar t., reich!. Zb. s 2263

Lüisenstr . 24, 1. sch. 7.
bis lO-Zrm.-Wohn. mit
all. Zubeh., für Arzt sehr
geeignet, auk 1. Okt. zu
vm. N. das. Tapeteng .^

Nheinbahnstr . 5 7 Zim.
u. Küche mit reich!. Zub.,
auch für Büro geeignet,
sof. zu vm. Näh. Kraulh,
Moribstrane 32̂_ 2323

Wein Nr. 82 7 Z. u. r . Zb.
N. das, b. L>au °m. 2225

Nheinstr. W l -Z.-ÄT ' Sv.
gr. ged. Ball . a. sof.

Nah. 1. Ei . 0. Oranien-
str 15, F -R Gutt nann.

Wllljklmllr. 40
l Stock, hochherrschftl.
7-Z.-Wohn ^ 3. Stock
desal . 8-Z -Wohiu . mit
reicht. Zubehör . Bad.
Bersonenaufzug , Gas,
elrktr . Licht, Bacuum»
Reinia . auf sof. «der
spät , zu v. Näh Adel-
be'dstr 32. Anwostz-
B " ro. Tel . 765. F651

Großer Laden MauritiuS-
straßc 4, a. d. Kirchg.. m.
u. ohne Wohn., Laaerr.
u. Wkst... beste Geschäfts-
läge, l. red. gr. Geschäft
passend, auf gl. 00. spät,
zu verm. Näh. bei G. S.

st. f. 1. Betr .. Kraftstr.lt 1» JTLCJ
Mittelstrahe 3 Ar. Rau.iu

Näh. Bisf art..bi-irchgasse 11. 2.
Morib »r3 ?7ESe
str, gr ' Eckl'ad.7H _ .
Noh. Kconenb eraer . 2245

Ä7 oftr27 . 2ad. mit
:!, auft. bill.. sof. 0. sp.

R St h. 2. E t. 2246
Ncrostr. M ch. 'h.Merkst,
mit Sokr, evt. a. Lager¬
raum lof. Näh. dasc.bst
bei Ruv vert. V. 2. F3tz5

Riederwaldstr . -11 scüTLag.

Lrvnlrnstr . 48̂ ^c. ^ lleWerkst 21 ten. R. 15
R ieiiibahnstraße 5. gegen,
nber d. Zollamt . Lager¬
räume , ab 1 4. 18 z„ v.
Kraulh . Mon hstr. 35.

-oMbeinstr 32.
Räume , für ruh. G
oder Büro neei an.

Nlehlstr. 27 gr. Lagerr . ü.
1 Zim zu verm. 2249

7 Zim. mit reich! Zubeh.
^ «d. s». Kl Burgstr . l >,Ecke Webrrgasse F?0^

Klönierberg 9/11 seöHrohe
Laden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig N- das. SthP -. bei Berghof, ober bei
Stnger ^ Bi Im orck rg. 80.

Snalgassc 4/6 Laden auf
gleich  od . 1. 4. 18. 2460

Dckfferstklü? Str . 17 Lad.,
auch als Büro geeign.. ev.
mit ^ Lagerr . N. 4. 23

Stierst . Str . 20 Gemüse-
lah^ zu v. N. b. Roßbach.

Scknersteiu. Str . 27. 1, b.
K. Auer. sch. h Lagcrr .,
a. gl» Werkst, zu benutz.

Schwalb^ Straße 49. EckeMauritiusstr .. Laden m.
Kadenz, ^ N., beî M'nor.

^eerob -nOr 7 W. 0. Loa.

8 Zimmer «. mehr.

Saffer-grieEr.-3l.69
Bnducrridi. 2. El .. 8 Z u.
reicht. Zub los. oder lv.
Rah , b. HauSmstr. 2235
Katiel!eMrll§e 51

herrsch. 2 Etage. 8 Zim,
Ga », eleltc. L, Loggia,
reicht. Zub, sof. zu vm.
Nab in Nr. 49 oder

^an,strabe,4 ._

Sarj ’ ü ^ e 1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bad.
Personen -iufz, Seiz . u. s.
Z»b . sehr g. f. Facharzt
>. Gescha' lsr . s o. sp. N.

Hildnrr ^ BiSmarckr. 2. l!
Li' ilen str. 25 ist d. herrsch
einger 3. St . von 8 Z,
8 Kell, 3 Dachz Bade-
Einr .. Lauttr , Zentrist,
elektr. Liebt. Gar ic. sof
od spät, zu v. N. Kontor
Gebr. Wagemann . 2236

Er . hell. Lagerkeüer sofl
_ _ Näh Se lluindstr. 2. l l

Bierstailter Hohe li  I ®û 01

för Privatveuston gesucht
«I

5* u. 4-Z.-W., Hochp. U.
l . Stock. L-Fam .-Billa.
Winterg , TaunuSau »,,
Obst- u. Gemüsegarten,
sof. z» v. Evt. Nach!. N.
rn den Vermietung »-
Büro ».

Lagerkeller, m jed. GrSkc.
sof. Nah. Luisenstr. 24.l̂ ,. Ä.UlfC*lf4L. fit,
Tavetengeschaft. 2262

[ » Me ]

in der Mitte der Stadt.
Offert mit P 're »anaabe
u G. 438 a« d. Tagbl.-B.
Dame mit l ^ säür. Kind
nicht freund !, möbl. heizb.
Zrmmer mit Küchenbe-
nutzuug. Offerten nebs,
Preis unter Z. 219 an
dop Taabl .-Verlaa.

Von einer alleinstehend
Dame wird auf b. Lande
in der Nmaeaend von
Wiesbaden. Rhein ^au bi»
Eltville , TaunuS bis Epp
stein, eine

Wohanna
oder kleines Hans

m. groß Garten dauernd
zn mieten aefucht Offert
mit Anoabe de» Vre 'f-S

41 Taab l.-Verlaa.
- Zim. mit Ofen

bi» 1.. Febr . gesucht. Oss.
mit PreiSang . an Frau
Metzer, Ora rnenstr. 29. 4

Gure Pension
für Ltzzeumschülerin ges.
Offerten an Fassig, Adel
hsidstraße 66.  2.

SUllre
für 12, Fan . zwei schöne
einz. Zimmer , nebenein.
Offert , mit PreiSann . u.

> Ta abl -B

D« kri»iklrr.
Wegen Aufgabe ihres

VillenSe -- - - - -- ^auSstaltS sucht e n-
zelne Dame zum 1. Avril
2—3 unmöbl. Zimmer,
n;it Bad. in nur ersttloss.
Hotel oder Pension . Off.
mit Preis u. Penstvn »-
ongabe unter F . 440 an
den Tagbl .-Verlali.

foii(ni.Pteliii (n
M  mieten gesucht.
Zum Betrieb e. keinen

lpczialgeschäft. d. Tertik-Sp^
brancste groß. mo. Laden
mit hellen Nebenräumen
u 2—4 Sebaukenstern. in
bester Ge 'chäftslage, zum
1. Okt. 1018. evt. früher
oder später, zu mieten ae-
sucht. Anaeftvte u. A. »74
an den Taabl.-Verlaa.
"Für 1 Febr . 1 , S belle
$im, mit elektr. Licht, f.
GekchäktSzw zu m!et. aeü
lNähe Souvtvostj. Ang b.
mit PreiSana . an Belte.

Eint . fl. Schreibtisch bill.
Weiß. Kleis titrake 5, l l.

Wegen Umzudr« sind
Möbel, darunt . l Plüsch.
Garnitur . Kronleuchter
zu oerkanfen.

Barkow- fi,
FohanniSberaer Str . 9. 1.
^tür . Klriderkckirank,
fast neu. u. l Polstertür
u veikaufen. Faadhuh

rtramstiaßr 19. P . r.&
Tisch, Sessel. EISs» rank.
Anrichte. 2 Küchenstühle,
Gasherdtisch u. verschied.
Küchensoch. bill. Rüdiger,
Bi»marckring 40. S . l
^ ' chirf7^llcheereS KWenges,, . . ,
sowie Porzellan . Haush .»
Artikel billig zu vk. Mack,
Selenenstraß e 15, P . r.
Flasdienschrank, 140 Fl.

F. Selterich, Fahnitr . 8.

Fast ucu!

loteiliafiltfrt
SlllSktlNisllW

zu verkaufen.
Arau Kölker,

RitolaSstratz « 22, t

Wenig gebe. Eisenbahn
preiSw. zu vert. Hestemer,
BiSmarckr ina 8. So.

Ntitzaumzcug
zu verk. Wallmühlstr . Ü,
Volkm ann.

Fast neue --
iu verk, Tragkraft 85 Ztr.
Misteln! Erlel , vorderes
Nellritz tal ._

ElnLeiterwagen , neu,
05 Mk, I volliländigek
Bett 65 Mt , l Küchen-
chrank. Kanapee, Schrcib»
ifch zu verkaufen. Petri,

Pleichslr aße 23

Birrstadter Höhe 58 schöne
9- u . 8-Zim.-Wohn. mit

stzwrt zu verm.Balkon
4-Zimmer .Wohnung.

mit Bad. elektr. Licht u.
Gas u. sonst Zubehör.
1. Stock, freie Lage, per
sof zu verm . N. Worte.
' ' ,S. .^ Ltock.

. Ehepaar , kinderlos,
sucht em besseres
mit zu bewohnen, Off . u.
P . 439 an den Laobl .-Dl.

Kleinere Billa

,Lp°llr ..
Sonnenbera , Adolfstr. 5,

u. K.

Kriegersw . ,a. erw. Sohn
sucht für Avril abgeschl.
ger. 2-Zim..W2hnuna . am
liebst. Frontsy , Nähe der
Bertramstr . Öff , m. Pr.
U. G. 439 Taabl .-Vorla^.

von 6 —7 Zimmern (auch herrsLafkiiche Etagen¬
wohnung ) mit allem Zabehör , Gas , «lrklr. Lichl und
falls möglich Zentralheizung und Garten für den
l . April 1918 in Wiesbaden , Biebrich oder Rhein-
gau gesucht. Angebote unter A . 565 an den
Tagblatt -Verlaa erbeten.

8 Z. u. &  zuck l . Jan.
U Herrn. Näh. Giern.»

Rech ner Tr audl. F 671
Sonnenbera , Gartenstr . 9,
8 Zim, Küche u. Zubeh,
1. 4.  1918 zu vm. Räh.
Adolfstraße 7. Part.

Schöne 2-Zim.-Wohu,

8 $Ä £ ffinh 'Slf ül — ) ftÄft S3E8 ?{k S "i15,3 .i L _ fSLJ llSsilÜZ
o«-N_Tc°ksbbM, v , Bamon - iknmmikckinst«

(
Möblierte Wohnungen.

Adolssallee eleg. möblierte
2—Z-Zim.-Wohn. zu vm.
Näh. rm^Tagbl^ M. !0m

Bahuhofstr. 6. 1. abg. el.
mbl. Wohiiungen v. 2 u.
5 Zim, einger. Küche»,
lof. od. sväter zu verm.

, Alleinstehende Fra«
sucht aus 1. April adgeschl.
- -Zim.-Wohn, am liebsten
Vdh. Frontsp . Ui.  mit
Preisangabe ul G. 220
an den Ta abl.-Vertag.

( Prtoat -Berkäufe )  J

EH KI. tu|j. lamiilt

. ^ Zwei Pferd . ,1 leichte» u. mittcllchwereS
>vreisw . zu verk. Cramer,
Blerjtgdt" Talstra ße 7.

, FrischmelkendeKuh »u »k.
FMmger . Dotzh. Str . 112

Mdielsbrrg 24, 2, separ.
»röbl. Zimmer mit Küche,
elektr. Lickst, sofort.

sucht eine 2-Zim.-Wohn
aeaen HauSverwalt . Dies,
kann a. Heiz. u. Garten-

, 10 Leghühner zu verk,
Stuck .12 Mack. Heuser,

arbeit mitmachen Offert.
U-H30 an d. Taabl -B.

Mob.irrte Zimmer.
Mansarden re.

BiSmarckring 42, 2 l,
nröbl. Ziminer zu vcrm.
Näcker Str . LP -, m, Z.

2-Zimmer -Wohnun„
z. ,1. 4. 18 von 2 Prell zu
miet. ges. Off . m. Brei»
Tstorhäucr , Ja bnit r. 36, L.

ÄfalkMhlstraß e ' lQ, Gt h.

ßclcgcatjcfist!Gi!f!
Btlilan(-£amea-SUa

>crman«ftc. 15. 2 r, m. v .
rörner str. 8. 2, 2 rnbl̂ Z.
JuTfenttr. 14, ffit&. L 3.
eins, nett möbl. Zimmer.. ... ... . . - . . .mmer.

Luisenstrahe 147̂ 5t ^ l,
Eiigel, gut möbl. Zim.
air-f sofort zu verm

Morivstri 4. 2, mbl. Zim.
Öranirnstratzi 10, s, gut
möbl. Balkon-Zsm. ' mit

Pens , bill.

!Gms!ttaE( lU
zm. A. Enael u. Avo-
t.iekr. irbt Aerztedrar,
zu verm z 1. 4. 18.
evt. früher . Anck für
Büro. Etaaenqesch rc.
Näheres Laden »der
M" ll-rstrat >e 4, Part.

TannuSstr . 47 Laden mit
"13od. o.  Atelier zu v. 220-

Waaemannstr . 14 ' La ben"
W-brra . T~ Laden. 2307

Wilhelnistraßr 14
LaDenr rt oder spät, zu d.b. SauSmitr . 1953

Wörthstr. 16 Laden auf
1. Jan . zu d. Näh. bei

Kaul .̂ BiSmarckr. 41, 2.

I lötoe Men
Mmit Nebenräum . 'ilähM
. Hrldz,er . BiSm arckr. 2. fl
GrLh. Lagerräume fof. &.

ö. Nah . bei Srch . Jung.
Frred mchstraße 44. 1978

.2 Betten , volle P . .
Nheiagauer Str . 22, ! r,
gut möbl. Erker-Zimmer
an best. Dame od. Herrn
zu verm. Auzus. mittags
12 biS 2 Uhr._ *

Röderstr. 40, P , "gr. eleg.
möbl. Zim, 1—2 Betten.
SSfem
cleg. m. .1—-2 fep. Z.  M

-ranmtestr . 74
gut möbl. warme Zim,
mer in guter Lage mit
u. ohne Verpflegung in
ie der P retslaae ._

Gut möbk. Zimmer mit
Zentvalheizung zu verm.
Räh. im Tagbl.-Verl. l-n

, , „ Witwe o. K.
sucht 2-Zim.-W>ohn. oder

2-Zim^Woün. m. Mans.
('Äabmcrtei ) von fl. tbl.
Fam . zum I. 4. ges. Off.
aLJS ^ JE . ,22»,Tasbl ..Vl.

. Zwei Damen suchen

^auch Frontsv , z. 1 Avril.
Off. mit Pre .S a. M. 441
SL. d.eĝ T «igbll -Pe rlaa.

Ruhige Familie
mit erwachs Sohn sucht
auf 1. April freundliche
abgeschlossene L-Zimmer-
Lvohnung mit Ha ». Gerl.
Orierten unter I . 438 an

lag,.

Preise von 50Ö M , ff.
fran *. Sckimuck, vornehm.
Ohrgehänge, 2 neue echte
Taickirn aus privat . Sand
zu verkaufen. Offert , u.
A, 573 an den Tagbl.-P,
Sch. Herren -Pelzuianrel,

Bisam b. zu vk. Ruppert,
Lrarikenitia8e^ 15 ,,H_

Erstklassiger, echter
Sterz - PelzeoS

mit Birginia -Otterkragen
und Manschetten ffüc gr.
kräftige Figur ) auS Pri
vathand abzugrben.
^ Preis 18lÜ> MarkDesa .eich, eine prachtvolle
Sd 'litteit - oder Wagen,
decke, besteh. auS 16 deut.
^ben Füchsen, zu ve.'k.
Preis .1500 Mk. Näh. und

Kiudcrl . Ehepaar
ksuchr zum 1. April gro
2—g-Z- — -- --

Leere Zim, Manfard . rc.
Älbrcchtftr. 15, 1. 2 frdl.
Dackz, rneina erg., heizb.
iu GaÄ . a. r. P . Nah. 1

Doäheiuirr Str . 20, 1,
Sperber , schone» großes
Zimmer mit sevar. Ein-

. frang zu vennieten,
Do.tzh. Str . 57, Jj 2 Mans.
Meiibogeugasie 3 Loins
Ddanfar .-e mit  Kochofen.

Araute» str. 23,

,immer -Wobn, Vdh.
Bellmund .-r. 36. 2. Müller

Bvamtca -Witwe
m erw, Tochter, f S-Z.-
Wohn, in besserem Ha me.
Oll , it. S . 441 LaA .M,

Sonnige 2-Zim..Äohn.
fauch Frontip .) zu.m 1. 4.
gesucht. Ors. u. P . 441
an den Laaol.-Periap,_

ftenf Beamter kdl, s.
fchpne sonnige 2- »der
ll-Zimmer-Lohnung zum
l . Avr,l 1918. Oksert. u.
!l̂ Z20^ an den Taabl.-B.

Beamtenwitwe
mit erw. Tockstcr sucht
zum 1. 4. 18 mod. 2 - g.
Zim.-Woünnng. mit allem
Zubehör. Offert u. ffi. 440
an̂ dxg,TagSl ..BerlaL

2—8-Zimmer -W,hn.
nebst Zubchör m freund-

Aenchtigung hier "be-m
Portier Hotel Metropole.
von 11- -12 Ubr

Gr . 36 u. 88, Draeu mit
Lederschridr u. gold Port
,ii verkaufen bin Franke,
ne isenau straße 27. 2 r.

>eu vk.. -r - Jnbu (ief>Si (en _
Diesen bach. Hirs chgr. 7, 8
^ Goerz-Trnnar.
Film - Kamera , 8 X 10V4,
FrisdenSware , wenig gebr,
billig abzugeben. Carl
VulviuS, Markt straße 80.

GemtUde
Fr . v. Bille. Luka». Schür,
mann . D >rkS zu verkaufen
Bliichirftrafte 24. l . bei
Mist Trlevb on 2229._

Ei« gut erh. Flügel
z»i vk. Möhuert / Eltviller
Str . 21«, 2. Besicht, vorm.
m .. LbrJÜ JISe -_

B-Trempete
zu vk. Schieüeiier. Blücher-
Maß « .3, 3 link ».

Zur AiiöNruer
gute Eßz.-Möb«l zu verk.
Erfragen 3- 4 Uhr bei
Lirülier̂ . NikolaSüolel.

^ Waldwagen
u. Stoßkarren zu verk. bet
Klovb, Feldnraße 14.

Handwagen , 2 Räder,
vk. Schreinerei Schribel,
Schwalb«cher  Stra ße 77.

Sailltieit
atersitzia und Bocksitz, mit
Pelzdccken u. Geläute, zu
220 Mk. verkäuflich Nab.
Birrstadter Straße 32,
bei Werner.

Ofen u. Stuhlschlitten.
Streim . Niederwoldstr. 5.
~ Svllosen zu verk.
Andrea». Gv ethesir. 23, 2.
KttsrönlemM
zu verkaufen.

Muer , Mi chrlsb era.
Badewanne , ris . Schilf

einger . Bilder bill. zu vk.
Jmand . Wetlstraße 2.

Ea 25 Pfd. Tafelleim
sind adzugeben ,n Biebrich
a. Rh. bei Merz, Seoven»beimer Straße 5. 8 c.«im cr Straße 5, 2 r.

Banholz,
Balken, Brettrr . Tllre«
u. Fenster zu vrrkaulea.
Trlev bon 6289.

Gummibaum,
214 Mtr . groß, zu verk.
Pocker, Scharnhoritstr . 12.

(^ ^ Häudler -Derkäufê ^
Pelzes

SkunkS- Silber -, Not. «.
Alaska-Fuchs-Garnit . zu
lierabarsebien Pre fcn zu
verkaufen bei MidlarijK.
AdolkS aUre 17, Parterr e.

pelze!
I Um mein !l,rstlnger

^Wminet
Eimichtung,

besteh, aus Büfett . Kred,
AiiSzirütifch » io Stil hl,
zu verk. Näh. bei S tiulbe.

rlftenburaltrastr 5. 1 r

Pelziüaiilel

lichte Lage, von ruhigem
Herrn gesucht,. Gefl. Off

. ar.

fouftrol . Ovostum mit gr.
Biberkragen ), für mi'il.
bi» mittelgroße Statur,
zu verkaufen bei Ludwig,
^ -̂ --amstr as-k .4, 2 linstz,

Pclzniüiitcl
mit Hamsterfutter , f. Rt.
Dame vaNend. preiswert
zu verkaufen

Schmitz. Sonnenbera.
Wießb- stener Strob e 94.

Mod. Pelz .Eave
mit MuE bill-a zu ver¬
kaufen. Grobhut . Wase-
manni'fraße 27. l . _

Offiz!ers -Pelzlacke!
Rodelschotken, 3sttzig, verk.
Becker, Seew benstr . 4. 3.
Br . Mauscĥ Samt -Jacket»
auf Seide für ja. Mädch
vLM ?- , .Mor,tz,tr. 45, i

Herren -Hut fbraun ),
Hoö-tc. 56, fa-» . Damen-
vliischhur bill. Rüdiger.
Btömarckruig 40, Hth. 1 r.

NmzugS h. 1 Eßzim. m.
üwan. gr. Uhr. Decken,

-ü der ukw, l w. Fremd ..
Zim, 1 Wodnz In banr.
Banernstil . mit Ottomane
n. neuer Decke. 1 Küche.
1 Waschkommode, Fisch-
tacker. Bräter , qarnierte
Samthüte zu verkaufen.

Ackermann,
Gartenfrldstraste 24. 2.
Schlafzim^Einrichtung.

Wt erh.. zu vk. Gadwinkel,
Birmarckrmg 25

Schlafriin ^Einrichtuna,
diinkrlstraun vol, zu verk.
Mth . Kapc llenstr. lL-, 1 k.

5>omvl. Nett.

Bücher, ainbciiu.  47 . l ' St .'
Grüne Plstfckiaaraltur.

aut erha 't, Sofa . 2 Srst ..
nustb. Tisch. GaS' rone.
Stoffvorhänae . Tr .-Sviea.
ll' verkaufen Senftleben.
LchlMcrstia ße 14. 2

Rertiko. Kleiderfchrank
Srfa ». verschieb, zu verk.
Mchnert . Gi-beastrastr 7.
SweiteS Hinters 1 links.

in Pelzen u. Muffe!
zu räumen , »rralitc
von heute ab beim
Einkauf

10 °o in bar!
Frau ( i' Srtz,

35 Adelheidstraste 35.
.Itriii Lade nl — )

Diaiuzer

Möbelhaus.
©rpfte

Etlrgkllhklts füllst
rn guten mdr . Möbeln.
20 kompl. Scklafzim. mit
2 u. 1 Bett . 10 Sve e-
zimmer , 2 Salons . Wob».
Lim.. 8 BüsetiS, Be li or.
Lilberjchränkc, Galou ĉhr,
große Partie 1. ». Lttinge
Kleidrrfchr, Küchcnsck'r,
Paneeldiw , Kom.. Wa ch,
kam, Nachttische. Näst isch,
S .- und D .-Schreibiische.
«vieael , Ehaisel . Port,
Bilder . Oelgemälde. rin
Bouernzimmer . hochfeine
Garnitur , eingelegt, ar.
Partie Bitten , sowie alle
erdenk!. Möbel bei

ttlrünfeld , Mainz.
Gr . Ouitt nstraße U —14.

>U. llikan bittei genau
Mi .Firma zu achten.

Sickien-Schlaszim,
wenig gestr, Itür . Kleber-
schrank. Kom, Schreibtisch
u> anders rifchc , Sviegel

. »u verk. Klavver,
Dotzhelvier Str . 23. M. 1.



Nr. 5. Freitag, 4. Finuar 101S. Nresbadener Tagblatl. Morgen-Au- gabe. Erste- Blatt . Telte 7-
Oiut erh. Teppiche

>u verk. Bauer , Wellritz.
fttaise 61. _ _

Äofniiäufcr
u . KokoS-Teppich, Gla »-
sckr.. egale Betten . Lel-
gemälde, Herren -Rollbüro
ft. nt . Lenze, Ädolfstr. 7.

Emaillierte
wnfz»

Badewanne
(faft neu) und Kinderbett
zu verkaufen bei Acker,
Wellritzstr 21. Tel. 3930.riüiin

Pinscher, schumrz
oder braun , zu kaufen
gesucht. Hotel Einhorn,
Maritsira ste.  ̂_3—4 junge Hühner
zu lauf , fli’f. Gest. Angeb.
mit PreiSanaade erbittet
Ebriitian Wisseborn, Ram-
bock, Bürgst raße 26._ _KV" $[oiit|f!ieine
Brillanten , Lchntucksachen,
Bestecke, Uhren» Pelzsach.
kauft zu allerhöchsten Pr.

8 tuuiNl «>,
Ncugasse Ui. 2. « ei» Lad.

kseWcke.
f!chmiicksachen, Pelze undtöbel kaust zu hohen Pr.

Kran Grofthut,
Wageniannstrafte 27, 1.

^el evbon 4424.iuf sofort
kaufe irden Posten An.
ftdi»«fortfn und Album-
von Wiesbaden.

Neininger,
27  WellritzOraft e 37.

Tafel -Klavier
mit Preis gesucht. Steiger,
Vluchrrstra ne 4. 3.

Gebrauchte- Klavier
au» Privathand zu kaufen
oder zu mieten aesucht.
Offerten mit Preis an
Dos,, eiimmermannstr . 8,

Gut er!». Gitarre
u. Mandoline zu kaufen
aes. An«, m. Pr . Schwarz,

ero benste. 7, Hth. 8.
Neiftzeug. aut erhalten,

zi, kaufen aesucht. Rank,
Bleichstrafte 25. Papierl.

Ausgekämmtr Haare
kauft zu höchsten Preisen
Haar -Handlung Steiner,
Bl eichst raste 83, 1.

Ru-aetSmmte Haare
kauft Brodtmann . Hai^ --k>and lung, Rhcinstr. 84, G.

Joule hol,e Jlicife
Bin stets Käufer von

aebraiichten Möbeln aller
Art , ölt Roftbaarmatran.
u. Betten , wenn auch be.
schmnbt. Postkarte aenllgt.

Rrininaer,
37 Wet' rivst rabe 37.

MI . Eippib?K.
Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art . einzelne
Stücke u. nanze Nachlässe,
sowie Bettfed., Teppiche,
Lin., Gard ., Pfandscheine
u. alle au- ranq . Dachen

Für Brautpaar!
Mod. Schlaf, n. Dveisez..
sowie Kücken-Einrichtung
nur aus Privatband zu
kaufen gesucht. Karvfen.
Schwalbnch Dtr . 46. 2 r.

Gut »rhl Sofa,
1 Tisch u. Stühle von
Privat zu kaufen gesucht.
Offerten unter A. 219 an
den Tagbl .-Ve rlcrg.
Ein grober

eine kompl.
Einrichtung , zwei Betten
It. zwei egale Betten mit
Matratzen zu kaufen ges.
Jost , Waldstraste 80.

Einspänn . Bollerwagrn
u. Lspänn. Bollcrwagen it.
Pferdeg . ges. M. Löwen-
siein, Eim er St r . 28, 2.

er Küchenschr^
bl. Schlafzim.»
g, zwei Betreu

Sk»'.
Flaschen, Lumpen. Papier.
Hafenkelle, Nofthaar ukw.
kauft stets Sch. Sklll.
Blücherftr. 6. Tel. 6658.

Lange 3/4 -Liler-
Weinflaschen,

Sekt-, Bordeaux, n. and.
brauchbare Flaschen kauft
stet- zu hohen Preise »,
Korken zum HAchstpreise.
Papier . Lumpen u dergl.
zu «ehr auten Preisen.
Acker. Wellrlbstrafte 21.

TelephosiOWZ».^ ^ ,Flaschen, FeAe
Korken kanft D. Dlvver.
Riehlstr . 11.  Tel . 4878

Boschen aller Art
Lumpen, Papier . Reh. u.

. Haienfellr re. kau«
2 . Sippcr , Oranienstr . 28.
Mtb . 2. Teleph on ' 8471,

Rosendraht gesucht.
Becker. Seerobenstr . 4, 8.

Alte Gcinälde, Goliclins.
Porzcllaiic, Möbcl

laust zu hohen Preise«

Hoinemnnn. Tmiililsslriißc 39.

|| llolmicht]
'Qfflll ZMlS

mililärb rechllole
Scaljunlc

Adelheidstr. 71. Kernruf
4026. Kleine Klaff., indiv.
Uuterr .. gute Erf . Tägl.
ArdeitSsiund. u. Aussicht
tzon Fahlehrern . Oster- u.
Herbstprüfungen w. an d.
Anstalt selbst abgchauen.

An.,1-1.Einjsshrigenzeuguis.
Meldungen tägl. v. . . . .
Schulbeginn : 8. Fanugr.
Nach ministerieller Berf.
können für die Otzerver-
setziing nur solche Schüler
in Betracht kommen, die
bis zu diesem Termine
>7>!gemeldet stnd._

^Luche
für einen Mittelschüler dtr
4. Klaffe Nachhilfe. Off.
Mter

Uutcrrikl t
l. lfall>..Wo!. El!W.
an Damen oder Herren,
des. für ältere Schüler
lAbiturs übern . Lehrer m.
vorzügl. Erf u. Empfehl.
Offerten unter S . 440 an
den Tagbl .-Verlog.

S'e«oct«Sdju:e
Stolze -Dchrey.

Kursus 8. Jan ., abends 8.
Paul , Philippsbergstr . 25.

Schönschreibenlernen Sie in kurzer « eit
unt . günsr. Bed. Zimmer-
manns traste ö, P „ 11—1.

8 . SlhMhi ? «' , » .
Ncttelbeckstr. 21, 1, erteilt
gründlichen Unterricht in

lavier , Gesang, Theorie.
lew. Meid. Pörzügl . Ref.

werden erteilt praktisch u.
billig. Daselbst kann auch
Klavier geübt werden.
Karlsiraste 41, P . rechts.
Är . Klav.. u. M«ndol-.

Unt. ert . L geb. Lehrerin,
60 Pf . Wielandstr . 26, P . I

.22» Tagbl.-Perl.
Suche

für einen Ober-Tertianer
energische Nachhilfe in
Latein und Französisch.
Offerten unter E. 438 an
den Tagbl,-Per :ag ._

Engl , u, Franz.
Unterricht von tüchtiger
Kraft rür O. L. gesucht.
Gefl. Offerten mit Preis
unter C. 441 an den

_.
Junge Dame

wünscht engl. Unterricht
*u nehmen. Offerten u.
B. 489 an den Taabl.-Pk.

JnsUhit Sein
Wiesbadener

Privat -Handei schuleUbeinstr.

nahed. Ringkirche.
Beginn neuer
Tages* und

Abend-Kurs».

Ferienkurse
für Schüler und

Schülerinnen
(mit spaterer Fort*

setzung ohne
weiteres Honorar ),
für Handels - oder

Sehultäeher.

Erste Lehr - Anstalt für Kleidermachen.
Es können sich noch emige Damen beteiligen im Mast»

nehme«, Schnittzeichne«. Zuschneiden u. prakt. Arbeiten
nach ganz neuer Methode. Es kann jede Dame, auch
dis unbegabteste, mit Leichtigkeit die elegantesten
Kostüme anfertigen . Dauer des Kursus S Wochen,
jede Woche 6 Stunden . Preis lö Mk. 4 ollste Garantie.
Kathi Rössler , akad. gebild. Lehrerin Rikolasstr . SS, P.

Ieüoren- AsimdM
Arm. Kriegerkind verlor
10 M . v. Langg ., Michels»
bera. Bei. Frankenitr . 6,2

Beiloeu
filvestec-Nacht geschnitzterlfenbein - Ohrring , von
Nassauer Hof bis Rüdes«
heimer Srratze . Abzugev.
geg. Belohn , bei Englerth,
Rudesheimer S tr . 24. 3. ,

Berlvren
Schirm ohne Krücke von
5raiier -Friedrich.8ling 4
Bahnhof u. Ba .inhofstt.
Gegen gute Belohn, abzu.
gehen Schwester Luise,
Hot el Nonne nl,o?̂_ _

Grobe wafferdichte
Wllgcttvecke

SamStag verloren . Geg.
ho.,e Belohnung abzugeb.
Mbcr, , Advlfkallec 4»,_

Lorgnette gefunden.
Büdingensrraste 4. 1 r.

^estzSsLEWsehlllygeil
Guter Privat -MlttagStifch
1.20 M.k, Cftqmeniu. 10,,4
Ltavt -Umzüge,

Ferntransporte.
M-nha. Lcha rnh orststr. 29.
fllv;llöe- Trat!Sp0l1e
ler. von u. nach Mainz.

Sand .er,
r.. Ver-

vackung v. Möbeln, Bild.,
Par ». Umzüge von Stock
zu Stock. Anfahren von
Hansbraird bef. bei bester
Bedienung Best er. Blnch.
strafte 31. H 1. Karte gen

acker u. Möbcltransp.
ün verz. nach Schwal».

bacher Slraste 42, M. P . '
Robert Borchert.

Kleine Umzüge,
sowie das Abholen von
Kols besovgt Nah. Rhein.
Hof, Maueraaffe.

WlcMMs
besorgen

Schwarze Radler
Tel ephon 20 30.

Kohlen, Koks « . gefahren
Platter Slraste 22,
Kohl., Solz, Kok» w. abg.
Rbeing.  S tr, 24, Kr ämer.

Kohlen u. Loks
w. pünttl . abgeholl. Frau
Kropp, Moritzllrahe 48,'intechaus l Stiege . _

.osas , Sprungrahmea,
Matratzen werden billig u.
vrima aufgearbeiiet . Louis
WÜlfert Rhcinstr. 47, S. 1

SuattaE iisielM
nimmt noch Kundschaft an
in und außer dem Hause.

Dina Zimmer.
Hirschgraben 14, 2._

zum Waschen
u. Bügeln in u. auster
dem Hause, am  liebsten
Pension , w. angen. Näh.
~ Wraste , 68, Vdh, Zjp..Krankenpflegerin

itwe ) sucht Pflege zu
.ernehmen ; übernimmt

auch Haushalt . Näh. im
Tagbl .-Verlag.  Lo

Ragelpsl.
Frieda Michel, Taunus-
itlastc lv . 2. ani Zochbr,

liWti i !
Dora Brllingrr , Schwal-
bacher Strafte 14, 2, am
Resldeuz-Theoier.

flesiiche
Toyhelmer Straste 86, e» >
Recktsau )tunsts ' Büro in all
MilnSr » und Zivll-Bngelegenh
Hilfsdienst. Erbsch' ftsjachen.
Felth , Rechtsanwalt a. D.

s AWMes j
Bürg . Privat -MitkagStifch
in jüd. Sause gesucht. O-fs.
mit PreiS unter H. 440
an den Tagbl .-Berlag.

Geld v. Sclbftg . in kl.
u. gr. Betr . sof. auSzul . d.
I . Andrae, Biebrich, Rat-
hausstr . 11, 9 - 7, S . S—2

Dame,
»esckäftSgew. u. . ftadtk.,
findet lohnend. Verdienst
durch Vertrieb eines
Konsumartitels . Barniitt.
nicht erforderlich. Näh.
Erbe , Oranienstraste . 44,
I St ., vorm. 10—12 Uhr.

Offizier
bewand, im Klaviers,
n. Konzertgesang, sucht
(kinführung in Familie.
Offerten unter W. 440
an den Tagbl .-Verlag.

Musik.
Offzier , guter Klavier«

spieler, im Kunstgesang
auAgsbildet, sucht Herrn
od. Dame für Zusammen¬
spiel u. Gesangsbegleitung
Offerten unter U. 410 an
den Tagbl .-Berlag.

Wer würde mich
Biolinsviel ans dem

beim

Kitilkl dkgllllk».
Off. u S. 439 Tanbl .-B.

Kartoffel,ckmlen .
werden zu jeder Zeil
gegen gute Bezahlung
angenommen. Dotzheimer
Straste 28. Mtv . Part.

zrruv
bess. Herkunft wird in
tlebev. Pflege gen. von
kinderl. Ehepaar . Offert.
u. G 441 an d. Tagbl .-B.

Ein Fräulein,
Anfangs der 40er, tüchtig
iul Haushalt , sucht die
Bekanntschaft eines Herrn
zwecks Heirat . Kriegs-
invalide nicht ausgeschl.
Offerten unter L. 441 an
den Taabl .-Berla a. .

^ Kungrr Mann
wünsch: mit Dame zwecks
Heirat (Kriegerswitwe n.
ausaeschloffenj in Brief»
Wechsel zu treten . Off . u.
K. 439 an den Taabl .-Ll.HauDnscrhcr,
nach dem Kriege selbst..
28 Fahre , evang., wünscht
die Bekanntschaft eines
Mädels , nickt über 24 I .,

zwecks Heirat.
Diskret , zugesichert. Off.
mit Bild unter B. 437
an den Tagbl .-Perlaa." Wu»sch
zweier junger Herren im
Alter von >9—20 Fehrrn.
mit zwei Dam «-« gleichen
Aliers zwecks Heirat in
Briefwechsel zu treten.
Diskret Ehrensache. Bild
zurück. Antw. mit Bild
K, B. 220 Tagbl .-Verlag.ieilsiann,
43 Fahre d'f, Witwer , w.
zweck- Heirat mit Fräul .,
mich Witwe tus zu gleich.
Alter , in Verbindung zu
treten . Offert , u. 8.  440
an den Daabl .-Verlaa.

Gros,eres iintrruerrme » mit großer
Zukuuit sucht Anschluß an

Kapitalisten.
Erforderlich geringe Beträge mit laufend größere«

Einnahmen. — Lermiltler zwecklos. — Herren mit
indniiriellem Verständnis bevorzugt.

Offerten Kinter II. 4S !f an den Tagbl.«Verl.

Hfler seht Uapier verschwendet,
verkündigt stch am Uatertaade!

Drum spare! I
[ämiliije Wigm1

Bekanntmachung.
Am 4., 9., 16.. 21., 82.,

28., 24. u. 30. Fan . findet
do» vorm. 9 Uhr bis nach»
mittags 5 Uhr im Ruvcn-
grund Schacfschiestcnstatt.

Es wird gesperrt : Samt»
lichr» Gelände einschiletz»
lich der Wege u. Strahcn,
da» von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrick).
Aönigweg, Idsteiner Str .,
Trompeter »Straste , Weg
hinter der Renimauer lbik
zum Kessclbachtals. Weg
Keffelbacktal - Fischzucht
bis zur Platter Straste,
TeufelSgraben - Weg bis

der innerhalb de» avge>
sperrten Geländes befind¬
lichen. gehören nicht zum
Gesahreubereich und sind
für den Verkehr freige¬
geben. Iagdschlost Platte
lann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werde».

Vor dem Betreten des ab-
gesverrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
o"warnt.

Das Betreten deS Schieß¬
platzes im Rabnigrund
an den Tagen , an oenen
nicht geschaffen wird , wird
wegen Schonung der GraS-
nubung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.

Kllllßtllv.PIiiiit|Hainj-|33 icsbaden.
Jn 'olge Kohlenmangel» beim Städt . ElekirizitätS»

welk Mainz verkehrt die Linie 6 ab 1 Januar 1918
nicht mehr wie seither biS zum Hauptbahnhos Mainz,
sondern vorübergehend nur bi» zum BrÜcke>platz Ma nz.

Beiriebsvrr >valt «»a. d'sos

kel26, MüiFo, Hüte,
die noch am Lager, ru bedeutend ermäßigten

Slina Aitlieimer,
Webergasse 28. Telephon 2813.

Preisen.

Kräftige
Suppen,
Gemüse, Salate und Tunken
erhalten Sie bei Verwendung von

Dr. Leonhardf’i
Krabben-Extrakt.

Dersebe ist ungemein reich an NS'tr.
stoffen, von unbrirrpnzter Haltbarkeit und
gibt den Speisen angenehmes, kräftiges Aroma

Preis per Topf
für 30 - 33  Teller Suppe ^ 1.00

100 —120 .4-
in

TriekeTs Tiscbhallen
Csrabenstr . 16 :: Bleichstr . 26

KlrtittrasKe 7.

L.RETTENMAYER
BEGR. IB42 WIESBADEN. GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTRASSE 5.
UL. 12 UND 124.

Brennholz
kurzgefchn tten s Zentner % t,  6 .59 frei Hau» bei
Abnahme von 2S Zentner D k. 9.25. « nzündehotz fort¬
währ n) zu haben Zentner Mk 7.50.
4o,ef Heid , Kaiser -ssriedrich ' Riug SS.

Elngan , Torsahrt.

Brennholz
buchen und kiefern, gut trocken, geschnitten und
gesvattcn in jeder Menge zu laben bei

K >rl Ktoll , Hellmundslr. 3.1. Televh. 249.

LpMulatz KaiserSr.
EamStagn.Tonntagnachm.

Uliiifiir-go ajert.

Freie Bahn dem Seelsn-
starken! Ueberrafch. Mit-
leil. kostenlos durch Verlag

.sivliim- ürilit-Mw«
beste Friedensware

Kästner u. Jacobi,
1aunusstraSSe 4.

Ställe , tragb^ f. Geklüg.,
Schweine, Ziegen, Kühe»
'Lausende gelte,ert . Alle
Gcflügel-Gcräte . Katalog
frei . Oieflügelpark Auer-
bach 128, Hessen. kSS

Lchue-Isohlcrei
23 Scknvalbacher Str . 23.

viummifohlen
Gummiabsätze

Lieferung sofort u billig.

wer Uriegsdeschädigte
Kauslente, Bürogehllfen und Arbeiter aller Berus«

benötigt, wende sich an di«

MAllllmsWe rat klikMWWe
im HtBdlsoml

Doylie Hier Sir . 1« F245

fitin irrrifciicc Jtrninpf myl!
Schicken Sie mir ihre Strümpfe.

6 Paar zerrlffrue Strümpfe gibt 4 Paar ganz«
9 ,» ,» Socken ,» 9 «, 4

nach meiner gesetzlich geschützten Methode.

Strnmps-Rcparaturanstalt
Hcltmundstratze 21, 2 r.

Bkleuoiitung8-Köspös
möllern, gro4»a Auswahl, billigste Preise.

Luisenstrasse 44,
■ ac « l # nj neben Kesiilenatheater.

Verwandten, Freunden und Bekannten die Ichmerzliche Nachricht,
da '; es Gotte« W lle war , heute nacht 2 Uhr meine liebe, gute 8 >au,
unsere unvergeßliche, treubeforgte Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester und Tante

Fra » Anna Oroh
geb. Schupp

von ihrem langen, schweren Leiden zu erlösen.
In tiefer Trauer:

Georg Kro», Kgl. Schutzmann
Elisabeth Groß
Lllhe -m Groß

Elisabeth Groß, geb. « tt»
En cn Hahn

u. 2 Enkel.

Nklillßiüle hmkriillkiiVögki »W!

«ieSbadeu . Adelheidstr. 84. den 3. Jan . 1918.

Die Beerdigung findet statt am Camslag nachmittag 4Uhrvon
der Leichenhalle der Südfriedhof« au».



Sei te 8. Freitag , 4. Januar 1918. Wes !>sdeu ?r Tagklait. M,rz -a Aufgabe. Srfics Blatt. Nr. S.
Stets Eingang ' von

Beleuchtungs -Körpern
fürEIcktr.Liclit

in allen Preislagen.
eieg. o.einf.Aasfiilirnn^
Alle Gas - n. Petroleum¬
lampen ändere für Elekir.

Beleuchtung um.
Seiden- und

Stoff-Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte ang *fertigt.
Elcktr.

Ö Inst .*l<esrh.
Tel . 6595.

W. Hinnenbers
Langgasse 15.

[ Tages -Veranstaltungen ]

[ WM )
König!. Schauspiele

Freitag , 4. Januar.
20. Vorstcllg. Lbomiem. v.

Martha.
Oper in 4 Akten lteils nach
einem Plane d St . Georges)

von W. Friedrich.
Musik von Fr . v. Flotow.
Königin Anna Frl . Schwartz
Harr.DurhamFr . Friedseldt
Nancy . Frl . Haas
Miklefort Leo Schützendorf
Lyonel . . . Hr . Scherer
Plumket Hr. Schwegler a.G.
Der Richter von
Richmond . . Hr. Schmidt

Mol ly . Frl . Bick
'Lolly . . Frau Baumann
Betty . . . . Frau Ebert)Hr.NerkingHr. Schuh

.Hr . Spieß

.VSKJ
Ans. 7, Ende nach9*/t  Uhr.

Pestdenr - Thester.
Freitag » 4. Januar.

0.Polt - Vorstellung. Kl. Pr.
Die

beiden Srrhnnde.
Lustspiel in 3 Akten von

Carl Rößler.
Christian der Sieb-
zehnte . . . Fritz Kleinke

Cmanuel Johannes Möller
llrinzess AnnemarieK.Hausa
Fürst n Clara . v. Bendors
Graf Berta . ■ F. Brühl
Hasselwander. . H. Flieser
Schloßkastellan . A. Unger
Baron Callhausen . Froböse
Herr Eichwald . H. Kar us
Dr . Nadt . . Gust. Schenck
Oberauer . . . Rud. Onno

Friese . . Otto Kustermann
Marie . . Andree-Huvart
Käthe . . . Wilma Spohr
Heßdörfer . Oskar Bugge
Dessen Frau . Minna Agte
Kirchner . Wilh. Chandon
Wunsiedel . Feodor Brühl
Boehl . . . Heinz Kargus
Klcinzucker. Alduin Unrer
Wennig . . . G. Froböse
Polizeiober'ekretär H. Rolf
Obermedizinalrat G.Schenck
Ans. 7, Ende nach 1V Uhr.

sjimhaiis-AWlle1
Freliax , 4. Januar.
Abends 7Vs Uhr im

großen Saale:

TL Cjklns-Konzert.
Leitung : C. Schuricht,

Bernhard Sekles.
Solistin : FrauW . Schapira

(Klavier ).
Orchester : Verstärktes

Städt . Kurorchester.
1. Bernhard Sekles : Die

Temperamente , vier-
syir.phonische Sätze für
großes Orchester (zum
ersten Male):

1. Phlegmatisch.
II . Sanguinisch.

Hl . Melancholisch.
IV. Choleiisch.

Leitung : Der Komponist
2. Richard Strauß : Bur¬

leske für Klavier und
Orchester . »

Frau W. Schapirsn
— Pause . —

3. Friedrich Pmetana:
a) Vysehrad , b) Die
Moldau aus dem Cyklus
„Mein Vaterland ".

4. Franz Liszt : Unga¬
rische Fantasie für
K'a vier und Orchester.

Frau W. Schapira.
Ende gegen 9' /a Uhr.

Walhalla- Kaffee.
Freitag , den 4 . Januar 1918:

Klassischer übend
iiftitiiiiiuiaiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiüiiiiHin

ausgeführt vom verstärkten

Tulpenstiel'Grchesfer.
Eintritt trei . : : Eintritt frei.

Im Theater -Saal allabendlich

Buntes Theater.

Palast - Hotel
miiiiiimiiiiiiiiiiimiiiiiiiinKranzplatz iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Tee- Konzert
im Wintergarten.

ChaussßBhaui

Rodelbahn.

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus

Kirchgasse 72. :: Telephon 6137.
Hrrvsrragendrs Neujahrs - UroKromm!

Erst-Aufführung.

Oie Glocke.
Großes Drama in 4 Aften.

Frei nach Motiven von Friedrich v. Schiller.
Versaßt u d inlzeniert von Franz Hofer.

In der Hauptrolle : Ewal ? Brückner.

Die hilftdienstpflicht.
Lustspiel in 1 Auszug mit Alt ert Paulig.

Sin guter Rat.
Komödie mit Hanna Brinkmann.

Kirchg.
18. ODEON

Heute letzter Tag!
II . Teil von

Telephon
3031.

Sie Taust des Biesen
n- ch dem Roman von Rudolf Slratz mit

Henny Porten.
3 Akte . * :: 3 Akte.

Gutes, großes Beiprogramm.
:: Gute Musik. ::

KINEPHOH
Taunusstr . 1.

U T
WE »A?V ■

Allein - Erst - Aufführung!

mm  ßr.James Borns.
Tragödie nach einer wahren Begebenheit

in 3 Akten.

3. Film der VE RNO.VSerie 1017/18.

Die Karbe am Knie.
Eine lustige Geschichte in 3 Akten mit

i ilEDDA VERSOX . W
Die kleine Baronesse , die auf Abenteuer ausgent.

:: Künstlerische Musik. ::

Ab 1. Januar 1918
allabendlich 8 Uhr:

Der glänzende neue
Grosstadt- Spielplan.

Gastspiel rü “ Tjder weltberühmten I ' " ' I

in ihren unerreichten Musikszenen
mit eigenen pracht-
vollen Dekorationen . a.

Xen ! \ eu!

Grele Fluss■
die bedeutendste rheinische

Humoristin.
Xeu ! \ en!

Erst -Au ffuhrungen.

die im Schatten leben!
(Sei nlillos Geächtete)

Eine Lebenstragödie in 5 Akten mit
Ellen Bichter

in der Hauptrolle.
Hochaktuell ! :: Hochaktuell!

Soll u. Hallen
des Kriegsjahres 1917.

Dieser zum Jahrestag < es Friedensangebotes der
Mittelmächte geschaffene Film bietet e.ne voll¬
kommene Uebersicht über die deutschen Erfolge

des letz '.en Jahres.
Ein leuchtendes Bild deutscher Kraft

deutscher Ausdauer.

hochmoderne Scherzmacher in der
Bodega

und die übrigen neuen hervor¬
ragenden Kunstkräfle.

Alles Nähere Plakate.
Theaterkasse ist geöffnet von vorm.
11—1 Uhr ’ und abends v. 6 Uhr an.

mwmä

JUta Ctevmont
die übermütige , junge Künstlerin in dem urfidelen

Lustspiel

fie man Wllmrfesse’t.
Nur noch bis Freitag!

Als Neujahrs - O Pmürortfln bei Kauf eines
geschenk fc TI Olltul 1011 Zehnerheftchens.

_ _ , _

Mergniigmlgs-Wakast
MtfM

Dotzheimer Sir . 19. :: Fernruf 810. |
Heute und folgende Tage

Da» große Ueujahrs -Vrogramm ^
IO Z-chtagev IO.

U. a.:

5maragda's
Katzen-Dreffuren.

Williams

Lilipnlaner-Eompagnie.
Das Beste vom Besten!

Die 4 lustigen HleKruten.
Tränen werden gelacht!

Santiago Lago.
Deutsch-mex. Tenor.

WalkerL Wotpert.
Die berühmten Akrvbalen.

Heschw. Walilert.
Allerletzte Reu,eit.

Karl Korkay.
Der famose Humorist.

Vorverkauf von 11—1 u. 31/.—5 Uhr
im Theaterbüro.

Anfang wochentags Punkt 7 Uhr 20 Minuten'
(vorher Mu .ik).

Sonntags 2 Vo.stellungen, 3 und 71/* Uhr. |

WGBfirret: Um ftogion.
Im Restaurant : Wiener Tamen -Kapelle.

• ;:Tv / .•MONOPOL
Wilhelmstr . 8.

Allein -Erst -Aufführung.2m£ebeostoirbel
Die Geschichte einer Leidenschaft'

mit der bedeutenden mimischen Künstlerin
Asfa Kleisen

in der Hauplrohe.
Schöne Natur -Aufnahmen.

Harry Liedtke,
der ausgezeichnete humorvolle Künstler

in dem to len l .ustspel

Das fld ele Qe fäuguls.
Nur noch bis 1reitag!

Als Neujahrs - «p Fgtflifisaidntl bei Kauf eines
gescheuk Jb  1 R-!gmuLLH ?l Zehnerheftcheus.

DMeW ]

Geld
sucht

oder zu verleihen
hat , den wird eine
Anzeige im „Geld¬
markt “ des Wies-
badenerT agblatts
rasch und sicher

f Rapital ien-Angeb ote 7

Hypothek
su kaufen aefuck't. Off. «
M. 439 Taqbl.-Berlaa

f Rapitalien -Gesuche )

101,000 Mark,
nute 2. H»p., gx. Geschäfts¬
haus in erster Lage, auf
1. Oft . 1918 gesucht. Ost
u. S . 435 an o. Tagbl .-Vl.

Zmwbilim
F Immobilien -Bertäuse )

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cio.,
Balmliofstr. 8 T. 7»8.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kauiobjeflen

jeder Art.
HSB

.E » »
-ünst .Gelegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Villen

und Elagen
weist nach

!. Chr. Glücklich,
Telephon 6056.

Wilhe mstraße 58.

(SittfamiUctt
Billa

mit Möbel zu verkaufen,
desgleichen 18 Ruten
Billenbauvlab an fertiger
Strafte . Offert , u. A. B.
Hotel Schiibe nlwf.
Mas?. 3-Dtock-Wohnhaus,
Mitte d. Stadt , umstände-
halber bill. zu verk. Näh.
Re staur. „Drei Weiden".
Göbensiraße 10.

^ Jmmobilien -Kaufgesuche^
Moderne solid gebaute

F137
v. 10—12 Zim., m. Nutz-
u. Ziergarten , in guter
Wohnlage Wiesbadens,
nicht außerhalb d. Stadt»
wird von Sechstrefleitant.
zu kaufen gesucht. Ausf.
Angaben mit Preis unler
F . C. B. 8917 an Rudolf
Moffe, Fran kfurt a. M.

Eichmilie»-Ha.S
mit aröft. Clrundstück. An.
fstiluft von OlaS, Wacker,
tflektr.. Näh- der Bahn,
zu kaufen gesucht. Anceb.
n. D 22» an den Tagbl.-
Brrlaa erbeten.
81. lörsttl. Sias

mit anschlieftend Garten,
in Wiesbaden oder nächst:
Umgebung zu kaufen ne.
sucht Offert . ». S . 220
an den Tanbk -Ber ' aa

Kl. Wastermühle,
gut aeleq.» zu kaufen gef.
E. Schäler , Frankentbal.
Pfalz , Eisenbah ustr. 24.

-ltter,
auch Banmftück. gen. Bar
zu kaufen aefucht Offert,
u. L. 439 an d. Tcbl -B.

[ gapltunp1
Die Rrstaurationsrüume

im  8 MM 00!
fof. zu vervackit. N. Hrch.
Funa . Friedrichftr. 44. 1.

Ein Stück
«Sotieniont oft.»
in der Nähe Schöne Aus.
sicht» Idsteiner Straße,
gegen gute Bezahlung zu
vachten gesucht. Offert , u.
K. 440 au den TagöL-B.
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